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DAS INSTITUT

Zielsetzung und Tradition 

Das Walter Eucken Institut ist ein Kompetenzzentrum für ordnungspolitische und ordnungsökonmische  
Grundlagenforschung

Als unabhängige Einrichtung betreibt das Institut wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Forschung 
in der Tradition der Freiburger Ordoliberalen Schule. Dabei ist unsere Kernfrage, wie unsere mark-
twirtschaftlich-wettbewerbliche Ordnung erhalten und weiterentwickelt werden kann.

Mit Aktivitäten wie Vorträgen, Tagungen oder unseren Auftritten in Sozialen Medien fördern wir das 
öffentliche	Verständnis	für	wirtschaftliche	Zusammenhänge	und	für	die	Soziale	Marktwirtschaft.

In Studien zu Themen wie Digitalisierung und Migration zeigen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Walter Eucken Instituts, dass ordnungspolitisches Denken immer wieder Antworten auf aktuelle 
Herausforderungen	geben	kann.	In	Forschungsarbeiten	zu	Kommunal-	und	Länderfinanzen	geben	
wir Antworten, wie ein föderales System ausgestaltet sein muss, um wettbewerbsfähig zu sein und 
auf	eine	breite	Zustimmung	der	Bürger	bauen	kann.	

Neuigkeiten aus dem Institut 

Anfang Februar 2022 hat Prof. Lars P. Feld das Angebot, als Direktor die Leitung des Instituts für Höhere  
Studien (IHS) in Wien zu übernehmen sowie die damit verbundene Professur an der Universität 
Wien abgelehnt.

Im Jahr 2022 haben die beiden langjährigen geschäftsführenden Forschungsreferenten das Walter Eucken 
Institut verlassen: Dr. Sarah Necker hat zum 3. Juni 2022 eine Professur für Volkswirtschaftslehre an der  
Friedrich-Alexander-Universität	Erlangen-Nürnberg	angetreten	und	ist	Leiterin	des	neu	geschaffenen	
Ludwig	Erhard	ifo	Zentrums	für	Soziale	Marktwirtschaft	und	Institutionenökonomik.	Dr. Ekkehard 
Köhler ist seit dem 1.Oktober 2022 Ass. Prof. Tenure Track für Volkswirtschaftslehre und Didaktik 
der Wirtschaftswissenschaften an der Universität Siegen.

Dr. Daniel Nientiedt ist nach einem zweijährigen Forschungsaufenthalt an der NYU an das Walter 
Eucken Institut zurückgekehrt. Seit dem 1. September 2022 ist er Forschungsgruppenleiter für den 
Bereich	Ideengeschichte.

Seit dem 1. November 2022 ist Dr. Matthias Kasper	Forschungsgruppenleiter	 für	den	Bereich	
Verhaltensökonomik, experimentelle Ökonomik, Arbeitsmarkt und Schattenwirtschaft.

Amanda März, M.Sc. ist seit dem 1. April 2022 Forschungsreferentin am Walter Eucken Institut.

Arrita Domi, B.Sc. ist seit Juli 2022 Forschungsassistentin am Walter Eucken Institut.
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FORSCHUNGSBEREICHE

In	 den	 Bereichen	 Grafikdesign	 und	 Content	 Management	 ist	 Verena	 Waldvogel	 seit	 
5. Dezember 2022 am Walter Eucken Institut tätig.

Daniel	Rannert	(seit	dem	1.	April	2022)	und	Boris	Keseyan	(seit	dem	1.	Juni	2022)	sind	neue	wissen-
schaftliche Hilfskräfte am Walter Eucken Institut.

Im Jahr 2021 haben mehrere Studentinnen und Studenten ein Praktikum am Walter Eucken Institut 
absolviert: Maite Gaspers (18.10.2021 – 14.1.2022), Arrita Domi (15.2. – 23.4.2022), Sophie Donges 
(1.4.	–	30.6.2022),	Annika	Zoche	(11.7.	–	2.9.2022),	Johannes	Klopstein	(15.11.2022–13.1.2023).	Jakob	
Vanberg absolvierte ein Schülerpraktikum (17.01.2022 – 28.01.2022).

Forschungsschwerpunkte des Instituts

Allgemeine Forschungsziele 

Das Walter Eucken Institut sieht die Soziale Marktwirtschaft als Teil unserer gesellschaftlichen und 
politischen Ordnung. Um sie zu erhalten, müssen die nötigen Reformen langfristig angelegt sein und 
über kurzfristige Korrekturen hinausgehen.

In unserer Forschung suchen wir nach den besten Rahmenbedingungen für den marktwirtschaftli-
chen	und	für	den	politischen	Wettbewerb.	Dabei	geht	es	darum,	die	langfristigen	Bürgerinteressen	
zu entdecken und adäquat zu berücksichtigen. 

Ordnungspolitik und Ordnungsökonomik

Das Alleinstellungsmerkmal des Walter Eucken Instituts ist seine ordnungsökonomische Ausrichtung 
vor dem Hintergrund der dogmenhistorischen Auseinandersetzung mit dem Ordoliberalismus. 

Ordnungsökonomik meint einerseits die ökonomische Analyse von Regelsystemen und Institutionen 
Teil der Institutionenökonomik. Ordnungspolitik wiederum als ihre Anwendung setzt auf Regeln und 
Rahmenbedingungen. Die Ordnungsökonomik kann der Wirtschaftspolitik mit Analysen Orientierung 
bieten, wie sie diese Rahmenbedingungen so setzt, dass eine funktionsfähige Wettbewerbsordnung 
bestehen	bleibt.	 Ebenso	kann	die	Ordnungsökonomik	die	Zielsetzungen	wirtschaftspolitischer	
Maßnahmen hinterfragen.
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Wirtschaftspolitik und Finanzwissenschaften

Fiskalpolitik für den föderalen, europäischen und globalen Wettbewerb

Einer	 der	 Forschungsschwerpunkte	 des	Walter	 Eucken	 Instituts	 liegt	 im	Bereich	 der	 Finanz- 
wissenschaften. 

Hier	analysieren	wir	den	Zustand	des	Staatshaushalts	und	die	gesamtwirtschaftlichen	Folgen	staatli-
cher Einnahmen- und Ausgabenpolitik. Dazu zählen insbesondere die Steuerpolitik, die Regelsetzung 
staatlicher	Einnahmen-	und	Ausgabenpolitik,	die	Grenzen	der	Staatsverschuldung	sowie	die	finan-
ziellen Interaktionen föderaler Ebenen. In unseren Forschungsprojekten befassen wir uns mit allen 
staatlichen Ebenen, von der kommunalen bis zur multinationalen Finanzpolitik. 

Mit unserer empirischen Grundlagenforschung tragen wir zur internationalen Finanzwissenschaft 
bei und publizieren regelmäßig in einschlägigen referierten Fachzeitschriften. So können wir aus 
theoretisch fundierten Erkenntnissen Handlungsempfehlungen für verschiedene Akteure der Fi-
nanzpolitik ableiten; zu unseren Mandanten zählen Ministerien, Parteien und Verbände auf allen 
föderalen Ebenen in Deutschland sowie international.

Verhaltensökonomik

Effektivere Politikinstrumente durch ein besseres Verständnis menschlichen Verhaltens 

Standardökonomische Modelle basieren auf der Annahme, dass Individuen rational, egoistisch, und 
nutzenmaximierend handeln. 

Allerdings belegen zahlreiche Studien, dass menschliches Verhalten nicht immer den Annahmen der 
neoklassischen Theorie entspricht. Die Verhaltensökonomik nutzt Methoden und Erkenntnisse anderer 
Sozialwissenschaften, wie der Psychologie, zur Untersuchung von ökonomischen Entscheidungen. 
Dieser	Zugang	basiert	auf	der	Annahme,	dass	eine	realistischere	Perspektive	auf	menschliches	Ver-
halten	die	Entwicklung	effektiverer	Politikinstrumente	ermöglicht.	

Unsere Forschungsgruppe verwendet administrative Daten, Labor- und Feldexperimente  
sowie Umfragen zur Untersuchung ökonomischer Entscheidungen. Insbesondere beschäftigen  
wir	uns	mit	Determinanten	der	Steuerhinterziehung,	den	Effekten	von	Steuerprüfungen	und	anderen	
Verhaltensinterventionen zur Verbesserung der Steuerehrlichkeit sowie Verhaltensreaktionen auf 
Komplexität im Steuerrecht
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Ideengeschichte

Untersuchungen zur Entstehung und Entwicklung des Ordoliberalismus 

Die Geschichte des Ordoliberalismus beginnt mit der Freiburger Schule, einer Forschungs- und Lehrge-
meinschaft	von	Volkswirten	und	Juristen	an	der	Universität	Freiburg	in	den	1930er	und	1940er	Jahren.	

Das Walter Eucken Institut hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Entstehung, weitere Entwicklung und 
heutige	Bedeutung	des	ordoliberalen	Denkens	zu	untersuchen.	Ein	wichtiger	Forschungs-schwerpunkt	
ist	der	Einfluss	des	Ordoliberalismus	auf	das	Konzept	der	Sozialen	Marktwirtschaft	und	seine	Relevanz	
für heutige Reformen der Wirtschafts- und Sozialpolitik. 

Darüber hinaus möchte das Institut in Kooperation mit ausgewiesenen Dogmenhistorikern die 
Forschung zu den einzelnen Mitgliedern der Freiburger Schule fortsetzen und fördern.

FORSCHUNGSBEREICHE
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II. PERSONEN

Die Geschäftsführung 

Der Direktor

Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld

Lars	P.	Feld	(*1966)	hat	seit	2010	den	Lehrstuhl	für	Wirtschaftspolitik	und	Ordnungsökonomik	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg inne und ist Direktor des Walter Eucken Instituts. Seine 
Forschungsschwerpunkte sind Wirtschaftspolitik, Finanzwissenschaft, Neue Politische Ökonomie und  
Ökonomische Analyse des Rechts.

Nach dem Studium der Volkswirtschaftslehre an der Universität des Saarlandes wurde Lars P. Feld 
1999	an	der	Universität	St.	Gallen	promoviert	und	habilitierte	sich	dort	im	Jahr	2002.	Von	2002	bis	
2006 war er Professor für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanzwissenschaft an der Philipps-
Universität Marburg; von 2006 bis 2010 hatte er den gleichnamigen Lehrstuhl an der Ruprecht-Karls-
Universität	Heidelberg	inne.	Lars	P.	Feld	ist	ständiger	Gastprofessor	am	Zentrum	für	Europäische	
Wirtschaftsforschung	(ZEW)	in	Mannheim	sowie	Mitglied	der	Leopoldina	(Nationale	Akademie	der	
Wissenschaften), des Kronberger Kreises und der Mont Pèlerin Society. Am 02. November 2017 wurde 
Lars Feld von der Universität Luzern die Ehrendoktorwürde verliehen.

Seit	2003	 ist	 Lars	P.	 Feld	Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirats	beim	Bundesministerium	der	 
Finanzen.	2007	wurde	er	zum	Sachverständigen	für	die	Kommission	von	Bundestag	und	Bundesrat	
zur	Modernisierung	der	Bund-Länder-Finanzbeziehungen	(Föderalismuskommission	II)	benannt	und	
wirkte	beratend	an	der	neuen	deutschen	Schuldenbremse	mit.	Zum	Januar	2020	wurde	er	als	wissen-
schaftliches Mitglied in die Mindestlohnkommission berufen. Er war von 2011 bis 2021 Mitglied sowie im 
abschließenden	Jahr	Vorsitzender	des	Sachverständigenrats	zur	Begutachtung	der	gesamtwirtschaftli-
chen	Entwicklung	und	vertrat	diesen	von	2013	bis	2021	im	Unabhängigen	Beirat	des	Stabilitätsrats.	Im	
Februar	2022	hat	Bundesfinanzminister	Christian	Lindner	Lars	P.	Feld	zum	“Persönlichen	Beauftragten	
des	Bundesministers	der	Finanzen	für	die	gesamtwirtschaftliche	Entwicklung”	ernannt.

Die Geschäftsführenden Forschungsreferenten

Dr. Ekkehard A. Köhler (bis 30.09.2022)  

Ekkehard	A.	Köhler	studierte	Volkswirtschafts-	und	Betriebswirtschaftslehre,	Politikwissenschaft	sowie	 
Neuere und Neueste Geschichte an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen, der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg und der University of Wisconsin, Madison (USA). Nach seinem Abschluss als 
Diplom-Volkswirt	arbeitete	er	zunächst	bei	der	Deutschen	Bank	in	Frankfurt	a.	M.	und	anschließend	
am Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, Abteilung für Wirtschaftspolitik, der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg. In den Jahren 2007 bis 2015 war er Doktorand am Walter Eucken Institut, wo 
er im Dezember 2015 seine Promotion bei Professor Lars P. Feld abschloss. Er war Promotionssti-
pendiat der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit (bis 2012) und 2012 bis 2013 Associate der 
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Stiftung	Neue	Verantwortung	im	Bereich	Economic	Foresight	2030.	Seit	Februar	2016	ist	Ekkehard	A.	
Köhler geschäftsführender Forschungsreferent am Walter Eucken Institut. Seit dem Wintersemester 
2019/2020	vertritt	er	eine	W2-Professur	für	Volkswirtschaftslehre	und	Didaktik	der	Wirtschaftswis-
senschaften an der Universität Siegen.

Seine	Forschungsinteressen	 liegen	 im	Bereich	der	 Institutionenökonomik,	 Finanzwissenschaften,	
Geldtheorie und Geldpolitik sowie der Geschichte des ökonomischen Denkens und der ökonomis-
chen	Bildung.	Seine	aktuellen	Schwerpunkte	 liegen	auf	Analyse	von	 Institutionen	der	Geld-	und	
Fiskalverfassung auf Geld- bzw. Kapitalmärkten und der Europäischen Währungsunion sowie auf 
Schuldentragfähigkeitsanalysen und verhaltens-ökonomischen Experimenten von Eliten. 

Dr. Sarah Necker (bis 02.06.2022)

Sarah Necker studierte Volkswirtschaftslehre an der Philipps-Universität Marburg und der Stellen-
bosch University (Südafrika). Von 2008 bis 2014 war sie Doktorandin und Mitarbeiterin am Lehrstuhl 
von Professor Lars P. Feld, zunächst an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg und ab September 
2010 an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Seit 2010 ist sie als Forschungsreferentin am Walter 
Eucken Institut tätig, dort übernahm sie 2016 eine geschäftsführende Funktion. Sie war für mehrere 
kurze	Forschungsaufenthalte	bei	Professor	John	A.	List	am	Becker	Friedman	Institute	der	University	
of	Chicago	(USA)	und	an	der	Université	de	Rennes	1	(Frankreich).

Ihre	Forschungsinteressen	 liegen	 im	Bereich	der	angewandten	Mikroökonometrie,	 insbesondere	
den Anreizen zu unethischem oder illegalem Verhalten. Der aktuelle Schwerpunkt liegt auf der Un-
tersuchung	der	Entwicklung	von	Betrug	im	Zeitverlauf	sowie	dem	Angebot	und	der	Nachfrage	von	
Schwarzarbeit.

Die Forschungsgruppenleiter
Dr. Matthias Kasper, PhD (seit 01.11.2022)

Matthias Kasper studierte Psychologie mit dem Schwerpunkt Wirtschaftspsychologie an der 
Universität	Wien.	Während	seiner	Dissertation	in	International	Business	Taxation	an	der	
Wirtschaftsuniversität	Wien	verbrachte	er	Forschungsaufenthalte	an	der	University	of	Cape	Town	
und der New York University. Außerdem promovierte er in Psychologie an der Universität Wien. 
Im Anschluss verbrachte er zwei Jahre als Postdoktorand am Department of Economics der Tulane 
University. Seit November 2022 ist er Forschungsgruppenleiter am Walter Eucken Institut. 

Seine	Forschungsinteressen	liegen	im	Bereich	der	Verhaltensökonomie	sowie	der	
Steuerhinterziehung.	Insbesondere	untersucht	er	den	Effekt	von	Steuerprüfungen	
auf das Verhalten von Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern und die Wirksamkeit 
von Verhaltensinterventionen zur Verbesserung der Steuerehrlichkeit.

II. PERSONEN
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Dr. Daniel Nientiedt (seit 01.10.2022)

Daniel Nientiedt studierte Volkswirtschaftslehre mit den Schwerpunkten Ordnungs- und Wettbewerb-
sökonomik sowie Steuerrecht an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Während seiner Dissertation 
an der Universität Freiburg war er wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl von Professor Lars P. 
Feld,	Forschungsreferent	am	Walter	Eucken	Institut	und	Research	Fellow	am	Center	for	the	History	of	
Political Economy an der Duke University. Im Anschluss verbrachte er zwei Jahre als Postdoktorand 
am Department of Economics der New York University. Seit September 2022 ist er Forschungsgrup-
penleiter am Walter Eucken Institut. 

Seine	Forschungsinteressen	liegen	im	Bereich	der	Neuen	Politischen	Ökonomie	und	Ordnungsökono-
mik sowie der Geschichte des ökonomischen Denkens.

Die Forschungsreferentinnen und -referenten

Lilith Burgstaller, M. Sc.

Lilith	Burgstaller	studierte	an	der	Universität	Augsburg	und	der	Universidad	de	Valladolid	in	Spanien	 
Volks-wirtschaftslehre	im	Bachelor.		Im		Anschluss		absolvierte	sie		ein		Masterstudium	in	Public	und	
Non-Profit	Management	an	der	Albert-Ludwigs-Universität	Freiburg	im	Breisgau.	Während	ihres	
Studiums	sammelte	sie	Erfahrungen	in	Praktika	und	als	Werkstudentin	bei	der	Bayerischen	Landes-
bank, einem Start-Up und einer Katastrophenhilfe-Organisation. Durch ein Praktikum lernte sie das 
Walter	Eucken	Institut	kennen	und	verfasste	im	Anschluss	an	das	Praktikum	in	Zusammenarbeit	
mit dem Institut ihre Masterarbeit zu Steuerhinterziehung unter Selbstständigen.

Von	September	2020	bis	August	2021	war	Lilith	Burgstaller	Projektmitarbeiterin	im	Projekt	“Aspiring		Migrant	 
Entrepreneurs	in	Germany	–	Potentials	and	Pitfalls	in	the	Start-Up	Process”	am	Mannheimer	Zentrum	
für	Europäische	Sozialforschung	(MZES).	Im	Rahmen	dieses	Projekts	ist	sie	weiterhin	am	Institut	für	
Mittelstandsforschung	(ifm)	der	Universität	Mannheim	affiliiert.

Seit	 September	2021	 ist	 Lilith	Burgstaller	 Forschungsreferentin	am	Walter	Eucken	 Institut.	 Ihre	
Forschungsinteressen	liegen	im	Bereich	der	experimentellen	Ökonomik,	der	Schattenwirtschaft	und	
Steuerhinterziehung sowie der Diskriminierung von Minderheiten.

Patrick Hirsch, M. Sc.

Patrick	Hirsch	studierte	Mathematik	(BSc)	und	Volkswirtschaftslehre	(MSc)	an	der	Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und der Handelshögskolan Göteborg in Schweden. Während des 
Studiums war er Tutor an der Universität Freiburg und absolvierte Praktika bei der Deutschen 
Bundesbank,	der	Europäischen	Zentralbank	sowie	der	Prognos	AG.	Mit	Beginn	der	Promotion	
ist er seit November 2016 als Forschungsreferent am Walter Eucken Institut Freiburg tätig und 
doziert an der Pädagogischen Hochschule und am Institute for the International Education 
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of	Students	in	Freiburg	(IES).	Seit	Oktober	2019	ist	er	Wissenschaftlicher	Mitarbeiter	am	
Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik an der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg.	Seine	Forschungsinteressen	liegen	im	Bereich	der	internationalen	Makroökonomik,	
der Wachstumsökonomik und der angewandten empirischen Wirtschaftsforschung. 

Amanda Maerz

Amanda	März	studierte	Journalistik	(B.	A.)	an	der	Universität	Johannesburg,	Volkswirtschaft	
und	Statistik	(B.	Com.)	an	der	Universität	Kapstadt	sowie	Volkswirtschaft	und	Politik	(M.	Sc.)	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Während ihres Studiums absolvierte sie ein Praktikum 
am	Walter	Eucken	Institut	und	bei	einem	Start-up-Unternehmen	im	Bereich	erneuerbaren	
Energien in Südafrika. Sie arbeitete als studentische Hilfskraft der Technische Fakultät und 
als Assistentin des Programmkoordinators des Master in Economics-Programms der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg. Am Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik 
verfasste sie ihre Masterarbeit zu impliziter Diskriminierung am Arbeitsmarkt. Seit April 2022 
ist Amanda März Forschungs-referentin am Walter Eucken Institut. Ihre Forschungsinteressen 
liegen	im	Bereich	Arbeitsmarktökonomik,	experimentelle	Ökonomik	und	Diskriminierung.

Katharina Pfeil, M. A.

Katharina	Pfeil	studierte	Philosophie,	Politik	und	Ökonomik	(B.A.)	an	der	Universität	Witten/
Herdecke	und	der	University	of	Latvia	und	Political	Economy	(M.A.)	am	King’s	College	London.	
Während des Studiums war sie Initiatorin und Projektleiterin der First International PPE 
Conference	und	hat	die	erste	Stufe	einer	EMCC-zertifizierten	Business-Coach-Ausbildung	sowie	
ein Praktikum am Walter Eucken Institut absolviert. Katharina Pfeil ist Stipendiatin der Stiftung der 
Deutschen	Wirtschaft	(sdw).	Mit	Beginn	der	Promotion	im	Oktober	2017	war	sie	bis	Ende	2022	als	
Forschungsreferentin	am	Walter	Eucken	Institut	tätig.	Ihre	Forschungsinteressen	liegen	im	Bereich	
der Politischen Ökonomie, der Schattenwirtschaft und der ökonomischen Feldexperimente.

Philipp Weber, M. Sc. 

Philipp Weber studierte von 2013 bis 2018 Wirtschaftswissenschaft an der Leibniz 
Universität	Hannover	und	der	Chinese	University	of	Hong	Kong	mit	Spezialisierungen	in	
betriebswirtschaftlicher Steuerlehre, Rechnungs-legung, internationale Finanzmärkte und 
Finanzwissenschaft.	Während	des	Studiums	absolvierte	er	unter	anderem	Praktika	bei	BDO	und	EY	
in der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung und war zwei Jahre wissenschaftliche Hilfskraft am 
Lehrstuhl	für	öffentliche	Finanzen	der	Leibniz-Universität	Hannover.	Darüber	hinaus	hat	Philipp	
Weber ein besonderes Interesse an der Energiewirtschaft. Hier erwarb er praktische Erfahrungen 
bei	UNITI	–	Bundesverband	mittelständischer	Mineralölunternehmer	e.V.	und	bei	dem	Marquard	
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&	Bahls	Tochterunternehmen	Oiltanking	in	Singapur,	Tallinn	(Estland)	und	Kotka	(Finnland).

Seit	Mai	2019	 ist	Philipp	Weber	Forschungsreferent	am	Walter	Eucken	 Institut	 in	Freiburg.	Sein	
Forschungsinteresse liegt in der Wirtschaftspolitik und der Finanzwissenschaft, mit Schwerpunkten 
in	der	Bepreisung	von	negativen	externen	Effekten	 (Emissionsbesteuerung	und	Zertifikathandel)	
und der empirischen Untersuchung des kommunalen Finanzwesens. Seine Forschungsinteressen 
liegen	im	Bereich	der	Neuen	Politischen	Ökonomie	und	Ordnungsökonomik	sowie	der	Geschichte	
des ökonomischen Denkens.

Seit März 2022 ist Philipp Weber Promotionsstipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes.
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Finanzen, Personal, Interne Organisation
Dipl.-Volksw. Heidrun Ganz 

PR und Veranstaltungen
Franziska Dinter, M. A.

Grafik Design und Content Management
Verena Waldvogel

Praktikantinnen und Praktikanten
Maite Gaspers (18.10.2021 – 14.1.2022) 
Arrita Domi (15.2. – 22.4.2022) 
Sophie Donges (1.4. – 30.6.2022) 
Annika Zoche (12.7.	–	2.9.2022) 
Johannes Klopstein (14.11.2022–20.1.2023)

 
 

Weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

II. PERSONEN
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II. PERSONEN

Vorstand

Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld, Direktor des Walter Eucken Instituts 
Prof. Dr. Viktor J. Vanberg, Walter Eucken Institut

Kuratorium

Vorsitzender: Dr. Gerhard Kempter, Kempter Financial Management, Freiburg 
Stellv. Vorsitzende: Dr. Karen Horn, Berlin und Zürich 
Dr. Susanna Hübschmann, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg, Stuttgart 
Prof. Dr. Kerstin Krieglstein, Rektorin der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Prof. Dr. Wolfgang Kerber, Philipps-Universität Marburg 
Prof. Dr. Günther Knieps, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Prof. Burkart Knospe, Testo AG Lenzkirch 
Prof. Dr. Christoph A. Schaltegger, Universität Luzern

Mitgliederversammlung

Prof. Dr. Thomas Apolte, Westfälische-Wilhelms-Universität Mün ster / Prof. Dr. Detlef Aufderheide, Hochschule Bremen / Prof. Dr. 
Jürgen Basedow, Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht, Hamburg / Prof. Dr. Thushyanthan Baskaran, 
Universität Siegen /  Prof. Dr. Stefan Bechtold, Eidgenössische Technische Hochschule Zürich / Prof. Dr. Gerold Blümle, Schopfheim /  
Prof. Dr. Oliver Budzinski, Technische Universität Illmenau / Prof. Dr. Frank Daumann, Universität Jena / Prof. Dr. Bernhard Duijm, 
Universität Tübingen / Prof. Dr. Christoph  Engel, Max-Planck-Institut zur Erforschung von Gemeinschaftsgütern, Bonn / Prof. Dr. Dr. h. c. Lars 
P. Feld, Walter Eucken Institut und Universität Freiburg / Prof. Dr. Andreas Freytag, Universität Jena / Dr. Thomas Geer, Essen / Prof. Dr. Egon 
Görgens, Universität Bayreuth / Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Universität Siegen /  Prof. Dr. Dr. h. c. Gernot Gutmann, Bergisch-Gladbach 
/ Prof. Dr. Bernd Hansjürgens, Umweltforschungs-zentrum Leipzig-Halle / Prof. Dr. Justus Haucap, Universität Düsseldorf / Prof. Dr. Klaus 
Heine, Erasmus University Rotterdam / Prof. Dr. Martin Hellwig, Max-Planck-Institut zur Erforschung von Gemeinschaftsgütern, Bonn /  
Dr. Karen Horn, Berlin und Zürich / Prof. Dr. Michael Hüther, IW Köln / Prof. Dr. Dr. h. c. Ulrich Immenga, Göttingen / Prof. Dr. Dr.  
h. c.  Otmar Issing, Würzburg / Prof. Dr. Joachim Jickeli, Universität Kiel / Dr. Gerhard Kempter, Kempter Financial Management, 
Freiburg / Prof. Dr. Wolfgang Kerber, Universität Marburg / Prof. Dr. Rainer Klump, Universität Frankfurt / Prof. Dr. Günter Knieps, 
Universität Freiburg / Prof. Dr. Andreas Knorr, Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften, Speyer / Prof. Dr. Lambert T. 
Koch, Universität Wuppertal / Prof. Dr. Stefan Kolev, Westsächsische Hochschule Zwickau / Prof. Dr. Ekkehard A. Köhler, Universität 
Siegen / Prof. Dr. Hanno Kube, Universität Heidelberg / Prof. Dr. Helmut Leipold, Universität Marburg / Prof. Dr. Martin Leschke, 
Universität Bayreuth / Prof. Dr. Dr. h. c.  Ernst-Joachim Mestmäcker, Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales 
Privatrecht Hamburg / Prof. Dr. Dr. h. c. Josef Molsberger, Rottenburg / Prof. Dr. Dr. h. c. Wernhard Möschel, Universität Tübingen /  
Prof. Dr. Christian Müller, Universität Münster / Prof.	Dr.	Dr.	h.	c.	Peter-Christian	Müller-Graff, Universität Heidelberg / Prof. Dr. 
Sarah Necker, Ludwig Erhard ifo Center for Social Marekt Economy / Prof. Dr. Bernhard Neumärker, Universität Freiburg / Prof. Dr. 
Wolfgang Oehler, Universität Bielefeld / Prof. Dr. Stefan Okruch, Andrássy Gyula Deutschsprachige Universität Budapest / Prof. Dr. 
Ingo Pies, Universität Halle-Wittenberg / Prof. Dr. Athanassios Pitsoulis, Universität Hildesheim / Prof. Dr. Franz Reimer, Universität 
Gießen / Prof. Dr. Mathias Rohe, Universität Erlangen-Nürnberg / Prof. Dr. Dirk Sauerland, Universität Witten-Herdecke / Prof. Dr. 
Christoph A. Schaltegger, Universität  Luzern / Prof. Dr. Mark Schelker, Université Fribourg / Prof. Dr. Dieter Schmidtchen, Universität 
Saarbrücken / Prof. Dr. Jan Schnellenbach, TU Cottbus-Senftenberg / Prof. Dr. Alfred Schüller, Universität Marburg / Prof. Dr. Günther 
G. Schulze, Universität Freiburg / Prof. Dr. Ulrich Schwalbe, Universität Hohenheim / Prof. Dr. Heike Schweitzer, Universität Mannheim / 
Prof. Dr. David Stadelmann, Universität Bayreuth / Prof. Dr. Theresia Theurl, Universität Münster / Prof. Dr. Peter Thuy, Sparneck / Prof. 

Die Organe des Trägervereins



17

Förderer und Fördernde Mitglieder des Walter Eucken Instituts

Firmen und Institutionen 

Thomas Adam, Freiburg 
Erich Becker, Bad Krozingen 
Ulrich Behrens, Freiburg 
Dr. Barbara Berthold, Freiburg 
Michael Biedert, Freiburg 
Elmar Bingel, Freiburg 
Heinrich Bolte, Freiburg 
Heiko Bruhn, Ehrenkirchen 
Dr. Susanne Cassel, Berlin 
Roy Dambacher, Freiburg 
Carsten Dethelfs, Heide/Holstein 
Prof. Dr. Hans-Hermann Dickhuth, Freiburg 
Michael Dyllick-Brenzinger, Freiburg 
Dr. Franz Eickhoff, Lünen 
Rainer Eschbach, Görwihl 
Roger Fabry, Würzburg 
Dieter Fischer, Waldkirch 
Georg Fröhner, Hohberg 
Prof. Dr. Günther Gillessen, Freiburg 
Dr. Ferdinand Gillmeister, Horben 
Klaus Dieter Harder, Heuweiler 
Simon Grossmann, Troisdorf 

Dr. Sven Hartmann, Freiburg 
Wolfgang Henhappl, Kirchzarten 
Dr. Christopher Holl, Köln 
Florian Horbach, Köln 
Dr. Joachim Jaeckle, Freiburg 
Eleonore A. Kerkermeier, Merzhausen 
Horst Klausch, Hohen-Sülzen 
Dr. Christoph Kleiner, Stuttgart 
Prof. Dr. Dr. h. c. Harald Kunz, Saarbrücken 
Herbert Lehmann, Staufen 
Dr. Nicola Leibinger-Kammüller, Gerlingen 
Prof. Dr. Thomas Marx, Freiburg 
Dr. Stephan Märkt, Köln 
Dr. Rudolf Mauch MBA, München 
Christian Molitor, Saarbrücken 
Dr. Christoph Münzer, Freiburg 
Dr. Martin Murtfeld, Bad Soden  
Bernd Neugart, Kippenheim 
Gernot Nobis, Wentdorf bei Hamburg 
Peter Pohl-Sitzler sr., Freiburg 
Dr. Olaf Prüßmann, Brüssel 
Arnfried Reckemeyer, Freiburg 

Hans-Georg Schell, Gundelfingen 
Dr. Hans-Rüdiger Schewe, Hüfingen 
Peter Schiller, Grenzach-Whylen 
Christa Schleer, Freiburg 
Prof. Dr. Hans Jürgen Schlösser, Landau 
Rudi Schmidt, Hamburg 
Oliver Schnell, Gundelfingen 
Paul W. Schöndorf, Freiburg 
Prof. Dr. Marc Schurr, Tübingen 
Prof. Dr. Li Sheng, Taipa, Macao (China) 
Prof. oec. Dr. h. c. Lothar Siebler, Lauchringen 
Dr. Christoph Sprich, Berlin 
Manfred Straubenmüller, Freiburg 
Martin Synowzik, Freiburg 
Dr. Dirk Tröndle, Gundelfingen 
Dr. Bert Vogel, Freiburg 
Gerhard Vögtle, Freiburg 
Wolfgang Weber, St. Georgen (Schwarzwald) 
Silverio Zebral Filho, Washington D.C. (USA) 
 

Dienstgeberseite der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritasverbandes, Freiburg 
Otto Graf GmbH, Teningen 
Neoperl GmbH, Müllheim 
Neugart GmbH, Kippenheim 
Georg Noll Grundstücksverwaltung GmbH, Freiburg 
TSO TAX Winterhalter und Kolgen Steuerberatung, Heitersheim 
Sparkassenverband Saar

Dr. Anne van Aaken, Universität Hamburg / Prof. Dr. Viktor J. Vanberg, Walter Eucken Institut Freiburg / Prof. Dr. Stefan Voigt, Universität Hamburg / Prof. Dr. Florian 
Wagner-von-Papp, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg / Prof. Dr. Gerhard Wegner, Universität Erfurt / Prof Dr. Dirk Wentzel, Hochschule für Wissenschaft und 
Gestaltung, Pforzheim / Prof. Dr. Michael Wohlgemuth, Berlin / Prof. Dr. Daniel Zimmer, Universität Bonn / Prof. Dr. Reinhard Zintl, Universität Bamberg

Privatpersonen

II. PERSONEN
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III. FORUM ORDNUNGSPOLITIK

Forum Ordnungspolitik e.V.

Paul Becker

Vorstandsvorsitzender

Das Jahr 2022 war in vielerlei Hinsicht ein besonderes in unserer Vereinsgeschichte: Nach 16 Jahren, 
in denen sie als Vorsitzende den Aktionskreis Freiburger Schule maßgeblich geprägt hat, wurde 
Margot	Selz	aus	dem	Vorstand	verabschiedet.	Die	Mitgliederschaft	unseres	Vereins	ist	in	dieser	Zeit	
enorm gewachsen und der Aktionskreis hat durch mittlerweile etablierte Veranstaltungsformate und 
durch	die	zielgerichtete	Unterstützung	des	Walter	Eucken	Instituts	sein	Format	geschärft.	Bei	meiner	
Vorgängerin Margot Selz und bei Dr. Ernst Ulrich Dobler und Michael Pistecky, die beide über mehrere 
Jahre im Vorstand aktiv waren, möchte ich mich dafür im Namen des Vorstands noch einmal herzlich 
bedanken. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Neben mir als Vorstandsvorsitzenden 
wurden	Christian	Noll	und	 Julius	 von	Gleichenstein	 zu	 stellvertretenden	Vorstandsvorsitzenden	
gewählt. Als Schatzmeister wurde Martin Lätsch im Amt bestätigt; zur neuen Schriftführerin wurde 
Franziska Pankow bestimmt. Alle fünf Vorstandsmitglieder waren bereits in den vergangenen Jahren 
im Vorstand tätig. Seither ist es uns gelungen, mit Thomas Hotz und Heike Walterscheid, zwei enorm 
engagierte Vorstände zu kooptieren, die unsere Arbeit 
bereits jetzt wertvoll unterstützen.

Darüber hinaus wurde bei der Mitgliederversammlung 
am 13. Oktober 2022 der Name des Vereins von 
“Aktionskreis	 Freiburger	 Schule	 –	 Initiative	 für	
Ordnungspolitik	 e.V.”	 in	 “Forum	 Ordnungspolitik	
e.V.”	 geändert.	 Bereits	 im	 Rahmen	 einer	
Vorstandsklausur im Jahr 2021 war der Wunsch entstanden, den langen Namen zu ändern 
und	allgemeinverständlicher	 zu	machen.	Der	neue	Vereinsname	kann	bei	Bedarf	durch	den	
Claim	 ‚Wettbewerb	 in	 Freiheit‘	 ergänzt	 werden.	 Ebenfalls	 wurde	 beschlossen,	 die	 Organe	
des	 Vereins	 durch	 ein	maximal	 zwölfköpfiges	 Kuratorium	 zu	 ergänzen,	 das	 zukünftig	 noch	

16

Von links nach rechts: Paul Becker, Dr. Franziska Pankow, Christian Noll, Thomas Hotz, 
Martin Lätsch, Prof. Dr. Heike Walterscheid, Julius von Gleichenstein
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Dr. Christine Althauser (oben),  
Prof. Dietmar Neutatz (unten)
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stärker	 die	 Forschungstätigkeit	 des	 Walter	 Eucken	 Instituts	 finanziell	 unterstützen	 soll.	 
Dem	Gremium,	das	sich	zwischenzeitlich	den	Namen	“Kuratorium	Freiburger	Schule”	gegeben	hat,	
gehören	neben	der	Vorsitzenden	Margot	Selz	acht	weitere	namhafte	Persönlichkeiten	an:	Dr.	Steffen	
Auer,	Ernst	Freiherr	von	Freyberg,	Dr.	Gerhard	Kempter	und	Manfred	Kempter,	Prof.	Burkart	Knospe,	
Prof. Klaus Mangold, Dr. Dieter Salomon als Vertreter der IHK Südlicher-Oberrhein, Hans Peter 
Unmüßig	und	Prof.	Horst	Weitzmann.	Bei	ihnen	bedanke	ich	mich	für	das	besondere	Engagement.

Nachdem	die	 vorangegangenen	 Jahre	durch	die	Corona-Pandemie	geprägt	waren,	 konnten	wir	
in 2022 wieder in Präsenz durchstarten. Dabei sind wir in unserem Veranstaltungsprogramm auf 
verschiedene ökonomisch und politisch aktuelle Themen eingegangen. Den Auftakt machte der 
ehemalige geschäfstführende Forschungsreferent des Walter Eucken Instituts, JProf. Ekkehard A. 
Köhler,	mit	einem	Vortrag	zum	Thema	“Digitale	Währungen	und	ihre	Potenziale	aus	ordnungsöko- 
nomischer	Perspektive”.	Ekkehard	Köhler	ging	dabei	auf	die	Fragen	ein,	inwiefern	Kryptowährungen	Geld	
sind und ob sie reguliert werden sollten und bot eine systematische Analyse zu den Herausforderungen  
und Potenzialen von digitalem Geld. 

Bei	 unserem	 ersten	 Ordnungspolitischen	 Frühstück	 im	 Jahr	 2022	 sind	 wir	 auf	 das	 domi-
nierende Thema des Jahres eingegangen – den bis heute andauernden russischen An-
griffskrieg	 auf	 die	 Ukraine.	 Mit	 Dr.	 Christine	 Althauser,	 Botschafterin	 a.	 D.,	 hatten	 wir	
eine erfahrene und kompetente Referentin, die zu der Frage „Krieg in Europa. Wie  
positioniert	 sich	 China?”	 referierte.	 Frau	 Althauser	 hat	 eine	 erfolgreiche	 diploma-
tische	 Karriere	 hinter	 sich	 und	 war	 unter	 anderem	 von	 1997	 bis	 2000	 an	 der	 deutschen	
Botschaft	 in	 Moskau	 tätig	 und	 von	 2017	 bis	 2021	 als	 Generalkonsulin	 in	 Shanghai.	 Eine	
ergänzende Analyse gab Prof. Dietmar Neutatz, Historiker und Inhaber des Lehrstuhls  
für osteuropäische Geschichte an der Universität Freiburg.

In einer Podiumsdiskussion zum Green Deal der Europäischen Union fokussierten wir uns auf die 
unternehmerische	Perspektive.	Unter	der	Moderation	von	André	Olveira-Lenz	debattierten	Prof.	
Dr. Heiner Schanz, Dekan der Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen an der Uni Freiburg, 
Dr.	Michael	Faller,	Präsident	und	Managing	Partner	der	August	Faller	GmbH	&	Co.	KG	in	Waldkirch,	
Fabian	Wildfang,	Chief	Technology	Officer	der	Neoperl	Group	AG	aus	Rheinach/CH	und	Dr.	Felix	

Green Deal, Podiumsdiskussion – Moderation: André Olveira-Lenz mit Prof. Dr. Heiner Schanz, Dr. 
Michael Faller, Fabian Wildfang und Dr. Felix Zimmermann
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Zimmermann,	Geschäftsführer	von	VOIKOS	in	Stuttgart	zu	den	Fragen,	wie	ein	ein	klimapolitisch 
relevanter Regelrahmen gestaltet und umgesetzt werden kann, der gleichzeitig eine marktwirtschaftliche  
Ausrichtung	unserer	Volkswirtschaft	garantiert?	Dabei	blickte	das	Plenum	genauer	auf	die	Maßnah-
men	und	Instrumente	die	auf	Bundesebene	wie	im	föderalen	Wettbewerb	genutzt	werden	sollen,	
um	die	Klimaziele	des	„Green	Deal“	zu	erreichen.	

Vor	der	Sommerpause	stellte	der	ehemalige	Generalsekretär	des	Deutschen	Caritasverbandes	Prof.	
Georg	Cremer	sein	neues	Buch	“Aufstieg	aus	dem	Abseits	–	Für	eine	Politik	der	Befähigung”	vor.	Georg	
Cremer	war	bereits	zum	dritten	Mal	als	Referent	bei	uns	zu	Gast.	Seine	Erfahrung	aus	der	Arbeit	bei	
der	Caritas	vor	dem	Hintergrund	seiner	Kompetenz	als	Professor	für	Volkswirtschaftslehre	an	der	
Universität Freiburg geben uns immer wieder wertvolle Einblicke in das Feld der Sozialpolitik.

“Krisenzeit	–	Ihre	Fragen	an	Lars	Feld”	lautete	der	Titel	einer	Veranstaltung,	bei	der	unsere	Mitglieder	
exklusiv die Möglichkeit hatten, mit dem Direktor des Walter Eucken Instituts die Auswirkungen und 
Herausforderungen der multiplen Krisen zu diskutieren. 

Beim	zweiten	Ordnungspolitischen	Frühstück	ging	es	erneut	um	China	und	um	eine	mögliche	
Zeitenwende	in	der	Chinapolitik.	Mit	dem	Direktor	des	Mercator	Institute	for	China	Studies	(MERICS)	
Dr.	Mikko	Huotari	haben	wir	einen	ausgewiesenen	Experten	für	Chinas	Außenpolitik	sowie	für	die	
chinesisch-europäischen	Beziehungen	gewinnen	können.	

Neben	dem	Vortragsprogramm	war	unser	Verein	mit	der	Ausstellung	 “IN	WELCHER	ORDNUNG	 
WOLLEN	WIR	LEBEN?	Walter	Eucken	und	die	Soziale	
Marktwirtschaft”	 an	verschiedenen	Orten	präsent:	 
Im	Berichtsjahr	gastierte	die	Ausstellung	 in	Vreden,	
Berlin	und	Offenburg.	Auch	an	diesen	Orten	haben	wir	
für dieses Projekt viel positive Rückmeldungen bekom-
men und konnten bei Führungen und begleitenden 
Veranstaltungen den Austausch mit interessierten 
Bürgerinnen	und	Bürgern	herstellen.

Bei	allen	Referentinnen	und	Referenten	möchte	ich	mich	für	die	spannenden	Vorträge	und	für	den	
intensiven Austausch bedanken, mit denen sie unser Programm bereichert und möglich gemacht 
haben. Ebenfalls möchte ich mich bei allen Mitgliedern bedanken, die durch ihre Unterstützung und 
ihre	rege	Beteiligung	an	den	Aktivitäten	des	Forums	Ordnungspolitik	unseren	Verein	lebendig	halten.

Im Namen des Vorstands des Forums Ordnungspolitik

Paul	Becker	(Vorsitzender)

III. FORUM ORDNUNGSPOLITIK



21 19

Ordnungspolitisches Frühstück zu China mit Dr. Mikko 
Huotari

Prof. Georg Cremer stellt sein neues Buch vor

Krisenzeit – Ihre Fragen an Lars Feld
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Donatoren 

Deutsche Bank AG, Freiburg 
EKATO HOLDING GmbH, Freiburg 
Martha Kempter Stiftung, Freiburg 
Kestenholz GmbH, Niederlassung Freiburg 
KNF Neuberger GmbH, Freiburg 
Prof. Dr. Klaus Mangold, Mangold Consulting,  
Stuttgart  
Nova GmbH, Karlsruhe 
Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 
Südwestmetall, Bezirksgruppe Freiburg 
Volksbank Breisgau-Nord eG 
Volksbank Freiburg eG 
wvib Schwarzwald AG, Freiburg

Förderer

Abego Steuerberatungsgesellschaft, Oberkirch 
Alexander Bürkle GmbH, Freiburg 
Paul Becker, Bad Krozingen 
DASY GmbH, Freiburg 
f + g fair und gerecht Stiftung der Ehegatten Braig, Dr. Mark 
Hacker, Stuttgart 
Barbara Gillmann, Freiburg 
Prof. Dr. Ferdinand Gillmeister, Freiburg 
Gisinger Wohnbau GmbH, Freiburg 
Halstrup-Walcher GmbH, Kirchzarten 
Thomas Keller, Freiburg 
Bodo Kirschner, Freiburg 
Uwe Kleiner, Freiburg 
Lätsch & Partner, Freiburg 
Peter Meinecke, Freiburg 
Dr. Ralf Quirin, Freiburg 
Dieter Seibert, Wittnau 
Margot und Dr. Ulrich Selz, Freiburg 

Freunde

Ars Athletica, Freiburg 
Volker Barth, Horgen (CH) 
Franz Bausch, Freiburg 
Beschläge Koch GmbH, Freiburg 
Patric Burggraf, Freiburg 
Dietrich Dettmering-Pletzsch, Bad Vilbel 
Rüdiger Dollhopf, Herbolzheim 
Eckert GmbH & Co. KG, March 
Dr. Wolfgang Eckert, Malsch 
Dr. Michael Faller, Freiburg 
Dr. Günther Grosche, Bonn 
Hans-Otto Holz, Bollschweil 
Herbert Klohé, Freiburg 
Antoinette Klute-Wetterauer, Merzhausen  
Prof. Dr. Rainer Kögel, Stuttgart  
Kulturpark Freiburg GmbH, Freiburg 
Klaus-Peter Leier, Berlin 
Dr. Barbara Mayer, Freiburg 
Harald Meyer, Freiburg 
Peter Pohl-Sitzler jr., Freiburg 
Dr. Andreas Rohrer, Freiburg 
Dr. Dieter Salomon, Freiburg 
Norbert Schaub GmbH, Neuenburg 
Schmolck GmbH & Co. KG, Emmendingen 
Dr. Stilz, Behrens & Partner GbR, Freiburg 
Jörg Tintelnot, Wittnau 
Wolfgang Weber, St. Georgen 
Thomas Zahn, Freiburg 
Rechtsanwälte Ziechnaus, Freiburg 
Ziemann Sicherheit GmbH, Freiburg

Unterstützerinnen und Unterstützer 
des Forums Ordnungspolitik
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Mitglieder

Prof. Dr. Hans Albert, Heidelberg 
Dr. Christine Althauser, Freiburg 
Prof. Dr. Ralph Anderegg, Feusisberg (CH)  
Heinz Arens, Freiburg  
Chrisoph Armbruster, Bräunlingen 
Prof. Dr. Heidwolf Arnold, Freiburg 
Dr. Peter Balig, Kirchzarten 
Bareg GmbH & Co. KG, Emmendingen 
Ulrich Baumgartner, Schliengen 
Prof. Dr. Paola Belloni, Freiburg 
Dr. Tobias Benz, Grenzach-Whylen 
Prof. Dr. Uwe Blaurock, Freiburg 
Reinhard Bösl, Freiburg 
Jochen Burkhardt, Freiburg 
Klaus-Dieter Bütow, Mattke AG, Freiburg 
Colombi Hotel R. Burtsche KG, Freiburg 
Dr. Ernst Ulrich Dobler, Freiburg 
Karl-Heinz Dreher, Elzach 
Prof. Dr. Rolf Eckmiller, Freiburg  
Heiner Eggert, Kirchzarten 
Patricia Ehret, Emmendingen 
Prof. Dr. Stefan Ernst, Freiburg 
Extrol Mineralöle, Christian Schulz, Freiburg 
John James Farquharson, Freiburg 
Hans-Peter Fehrenbach, St. Augustin 
Claudia Feierling, Freiburg 
Wolfgang Feierling-Rombach, Freiburg 
Margrith Fiechter, Dornach 
Stephan Fischer, Arnsberg 
Norbert Flasch, Freiburg 
Ulrich Flechsenhar, Freiburg  
Norbert G. Floegel, Weil der Stadt 
Dr. Gerhard Förster, Staufen 
Freiburger Steuerberatungsgesellschaft  
Prof. Dr. Isabel Frese, Freiburg 
Philipp Frese, Freiburg 
Hans J. Friedrichkeit, Maulburg 
Nikolaus Gerspach, Thonex (CH) 
Gerhard Giesel, Freiburg 
Egon Glitz, Freiburg 
Axel Gräfingholt, Freiburg 
Stefanie Griesbaum, Brandity –  
 die Markenexperten, Freiburg 
Angelika Gronewald, Freiburg 
Dr. Jochen Grund, Freiburg 

Sebastian Gütermann, Gutach 
Madline Gund, Schuttertal 
Dr. Martin Haag, Freiburg 
Holger Haberstroh, Freiburg 
Bernd Hagemeister, Ebringen 
Dr. Bruno Hall, Lörrach 
Hermann Harrer, Lörrach 
Dr. Wolfgang Harsk, Freiburg 
Simon Haufe, Freiburg 
Mathias Hecht, Freiburg 
Clemens Heidenreich, Freiburg 
Patrick Heil, Freiburg 
Dr. Martin Heinkele, Freiburg 
Heide Heinzendorff Design, Freiburg 
Dr. Ulrich P. Hermani, Andernach 
Florian Hesse, Freiburg 
Markus Hildmann, Freiburg 
Edgar und Angelika Hill, Freiburg 
Dr. Eugen Hillenbrand, Merzhausen 
Leonhard Hirt, Freiburg 
Florian Horbach, Köln 
Thomas Hotz, Sulzburg 
Rudolf Hübel, Freiburg 
Dr. Joachim Jäckle, Freiburg 
Dr. Richard Jakob, Ihringen 
Jehle Lang Meier-Rudolph Köberle 
 Rechtsanwälte, Freiburg 
Wolfgang Jung, Freiburg 
Dr. Thomas Kaiser, Freiburg 
Gudrun Kaufmann, Freiburg 
Fritz Keller, Vogtsburg 
Dr. Gerhard Kempter, Freiburg 
Dr. Michael F. Keppel, Bad Homburg 
Susanne Kiener, Freiburg 
Peter Kleefass, Freiburg 
Marion Knoll, Umkirch 
Prof. Burkart Knospe, Freiburg 
Moye Kolodin, Freiburg 
Dr. Kübler Strategieberatung, Baden-Baden 
Herbert Landwehr, Freiburg 
Martin Lätsch, Freiburg 
Heinrich Lauck, Freiburg 
Hans-Werner Lindgens, Heidelberg 
Loeba GmbH, Karl Stephan Schultze, Lörrach 
Prof. Dr. Sabine Löbbe, Lörrach 

Dr. Karl Georg Lösch, Spardorf 
Dr. Christian Mauch, Baden-Baden 
Elke Martin-Ehret, Emmendingen 
Stefan Maurer, Freiburg 
Medirata GmbH, Margot-Hug Unmüßig, Freiburg 
Markus Meyer, Freiburg 
Uwe Möller, Freiburg 
Dr. Michael Muchenberger, Freiburg 
Andre P. H. Müller, Gernsbach 
Dr. Martin Murtfeld, Bad Soden 
Christian Noll, Freiburg 
Dr. Norbert Nothhelfer, Freiburg 
NSI Präzisionsdrehteile, Lörrach 
Adrian Ochs, Cambridge (UK) 
Wolfgang Otto, Freiburg (Kündigung 2022) 
Dr. Franziska Pankow, Freiburg 
Prof. Dr. Bernward Passlick, Sölden 
Christa Porten-Wollersheim, Freiburg 
Stephan Radeke, Ulm 
Dr. Dieter Raps, Schopfheim 
Max-Peter Ratzel, Gundelfingen 
Albert Reiss, Baden-Baden 
Christian Remmert, Köln 
Michael Reuss, Freiburg 
Jens Rhode, Freiburg 
Prof. Dr. Gisela Riescher, Freiburg 
Hans Ritter, Waldkirch 
Dr. Christian Rode, Freiburg 
Markus Rödling, Freiburg 
Dr. Dieter Russmann, Freiburg 
Detlef Sacker, Freiburg 
Johannes Schaefer, Düsseldorf 
Toni Schlegel, Freiburg 
Hans-Christoph Schlüter, Berlin 
Daniela Siegel, Vamilia Invest, Freiburg 
Dr. Franz Josef Scholz, Bad Krozingen 
Paul W. Schöndorf,  Freiburg 
Karl Schönenberger, Freiburg 
Laura Schweigert, Merzhausen 
Tatjana Schweigert, Merzhausen-Au  
Stephan Karl Schultze, Lörrach  
Daniela Siegel, Vamilia Invest, Freiburg  
Marijan N. Simundic, Ohlsbach 
Marc Speck, Bad Bellingen 
Thomas Steinle, Hartheim 
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Wissenschaftlicher Beirat 
In der Mitgliederversammlung des Aktionskreises Freiburger Schule am 5. November 2014 wurde 
auf	Vorschlag	des	Vorstandes	ein	wissenschaftlicher	Beirat	in	der	Satzung	verankert.	Aufgabe	des	
Beirats	ist	es,	den	Vorstand	bei	dessen	Aufgabenerfüllung	zu	beraten	und	zu	unterstützen.	Dabei	
sind Hinweise auf zukünftige Entwicklungen und Anregungen zur Themenwahl auf Eigeninitiative des 
Beirats	besonders	erwünscht.	Bei	der	Berufung	von	Beiratsmitgliedern	legt	der	Vorstand	auf	deren	
hervorgehobene	Stellung	in	Wissenschaft,	Wirtschaft	oder	öffentlichem	Leben	Wert.	

Beiratsmitglieder

Prof. Dr. Franziska Birke                    Prof. Dr. Tim Krieger
Dr. Susanne Cassel                     Prof. Dr. Stefan Kolev
Dipl.-Volksw. Wendula von Klinckowstroem                  Dr. Olaf Prüßmann

Kuratorium Freiburger Schule 
Das hochkarätig besetzte Kuratorium besteht aus einem Kreis von Persönlichkeiten, die sich alle in 
hervorgehobener	Stellung	in	Wirtschaft	und	Gesellschaft	befinden.	Sie	alle	sind	von	der	Bedeutung	
kluger ordnungs-ökonomischer Rahmenbedingungen für eine zukunftsfähige Wirtschaftspolitik 
überzeugt und unterstützen deshalb besondere Forschungsprojekte des Walter Eucken Instituts. So 
sorgt das Kuratorium dafür, dass unabhängige und langfristig angelegte wissenschaftliche Forschung 
und Themen der Ordnungsökonomik durch das Institut realisiert werden können. Durch regelmäßige 
Meetings	befinden	sich	unsere	Kuratoren	im	Austausch	mit	den	Wissenschaftlern	und	erhalten	tiefe	
Einblicke in die Forschungsarbeit des Walter Eucken Instituts.

Kuratoriumsmitglieder

Margot Selz (Vorsitzende)                    Dr. Dieter Salomon/IHK Südlicher Oberrhein
Dr. Steffen Auer                                      Hans-Peter Unmüssig
Ernst Freiherr von Freyberg                                     Prof. Dr. Horst Weitzmann
Manfred Kempter                                      Dr. Gerhard Kempter (ohne Stimmrecht)
Prof. Dr. Klaus Mangold                    Prof. Burkart Knospe (ohne Stimmrecht)

Dr. Gesa Stemberg, Freiburg 
Dorothea Störr-Ritter, Waldkirch 
Günter Strigl, Freiburg 
Wolfgang Studener, Freiburg 
Jürgen Theobald, Freiburg 
Alexander Thoma, Todtnau 
Jesko Treiber, Freiburg 
Lucas Trutwin, Wernigerode 
Hans-Peter Unmüßig, Freiburg 

Markus Vatter, Vörstetten 
Dr. Manfred Vohrer, Münstertal 
Tobias Walter, Stutensee 
Prof. Dr. Heike Walterscheid, Lörrach 
Dr. Frank Wertheimer, Freiburg 
Christoffer Wiese, Riegel 
Achim Wilcke, Kirchzarten 
Christian Winterhalter, Heitersheim 
Dr. Christoph Wirtz, Freiburg 

Dr. Karl von Wogau, Freiburg 
Prof. Dr. Michael Wohlgemuth, Berlin 
Wössner + Lechler Bauprojekte GmbH, 
Freiburg  
Katrin Würtherle, Freiburg  
Heinz Würz, Denzlingen 
Lothar Zinober, Freiburg
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I. DRITTMITTELPROJEKTE

1. Forschungsprojekte

2022 
Frühjahrsgutachten der Immobilienwirtschaft 2022 des Rates der Immobilienweisen, Zentraler Immobilienausschuss.

2022 
Inflation and Debt – Challenges for Monetary Policy after Covid-19, ge-
meinsame Konferenz mit der Stiftung Geld & Währung.

2022 
Geldpolitik und Inflation, Auftaktveranstaltung am 18.10.22 der gemeinsamen Veranstaltungsreihe mit der LBBW 
„Bereit für eine neue Zeit – aktuelle Krisen und wirtschaftspolitische Megatrends in ordnungspolitischem Kontext“.

2021–2022 
Update Malteser Migrationsbericht 2021, Bericht im Auftrag der Malteser Deutschland.

2020 – 2022 
Die Rolle der Medien für die unkonventionelle Geldpolitik der EZB und der EU-Fiskalpolitik, Deutsche Bundesbank.

2018–2023 
Laborexperiment zur Wirkung von Steuertarifen mit Sprung auf Steuer-
hinterziehung, Wissenschaftliche Gesellschaft Freiburg.

2021–2023 
Die Zahlungsbereitschaft von Privathaushalten für legale Dienstleistungen, Wissenschaftliche Gesellschaft Freiburg.

2021–2023 
Do Household Tax Credits Increase the Demand for Legally Provided Services?, Wissenschaftliche Gesellschaft Freiburg.
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I. DRITTMITTELPROJEKTE

2. Workshops und Symposien

29./30.	April	2022:	 
Thema: Zufall 
Interdisziplinäre Konferenz des Walter Eucken Instituts, Rainer Hanks und Volker Riebles

23./24.	Juni	2022 
Thema: Inflation and Debt – Challenges for Monetary Policy after Covid-19 
Gemeinsame Konferenz des Walter Eucken Instituts und der Stiftung Geld & Währung

26./27. Oktober 2022 
Thema: „Kapitaltheoretische Untersuchungen“. Entstehung, Rezeption und Einor-
dnung des Beitrags von Walter Eucken zur Kapitaltheorie  
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II. VERANSTALTUNGEN

    1. Vorträge

7. Februar 2022 Digitale Währungen und ihre Potenziale aus ordnungsökonomischer Perspektive
 Vortragsveranstaltung des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter Eucken Instituts 

Referent: Dr. Ekkehard A. Köhler (Universität Siegen und Walter Eucken Institut) 
Begrüßung:	Dipl.-Volksw.	Margot	Selz	(Vorsitzende	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule)

29. April 2022 Krieg in Europa. Wie positioniert sich China? Deutschland und die EU in einem 
 veränderten internationalen Koordinatensystem

 Ordnungspolitisches Frühstück des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter Eucken Insti-
tuts 
Referentin: Dr. Christine	Althauser	(Botschafterin	und	Generalkonsulin	a.	D.) 
Begrüßung:	Dipl.-Volksw.	Margot	Selz	(Vorsitzende	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule) 
Einführung:	Paul	Becker	(Vorstand	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule)

10. Mai 2022 Green Deal - eine neue Ära des ordnungspolitischen Rahmens für die Wirtschaft

 Vortrags- und Diskussionsveranstaltung des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter  
Eucken Instituts 
Referenten: Dr. Michael Faller	(Präsident	und	Managing	Partner	August	Faller	GmbH	&	Co.	KG,	
Waldkirch), Prof. Dr. Heiner Schanz (Dekan der Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen, 
Uni Freiburg), Fabian Wildfang (Chief	Technology	Officer	der	Neoperl	Group	AG,	Rheinach/CH)	und	
Dr. Felix	Zimmermann (Geschäftsführer VOIKOS, Stuttgart) 
Begrüßung:	Christian	Noll	(Vorstand	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule) 
Moderator:	André	Olveira-Lenz	(Leiter	des	Bereichs	Innovation	und	Umwelt	bei	der	IHK	Südlicher	
Oberrhein)

JProf. Ekkehard A. Köhler Dr. Christine Althauser Podiumsdiskussion zum Thema “Green Deal”
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Prof. Dr. Georg Cremer Prof. Dr. Jürgen Kühling Prof. Markus Brunnenmeier, P.hD.

II. VERANSTALTUNGEN – VORTRÄGE

21. Juni 2022 Aufstieg aus dem Abseits - für eine Politik der Befähigung

 Vortragsveranstaltung des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter Eucken Instituts 
Referent: Prof. Dr. Georg	Cremer	(ehem.	Generalsekretär	des	Deutschen	Caritasverbandes	und	
Universität Freiburg) 
Begrüßung:	Dipl.-Volksw.	Margot	Selz	(Vorsitzende	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule)

27. Juni 2022 Die sieben Herausforderungen für eine wettbewerbliche Ordnung

 Franz-Böhm-Vorlesung	des	Walter	Eucken	Instituts 
Referent: Prof. Dr. Jürgen Kühling (Universität Regensburg und Vorsitzender der Monopolkommis-
sion) 
Begrüßung:	Prof.	Dr.	Dr.	h.	c.	Lars	P.	Feld	(Direktor	des	Walter	Eucken	Instituts;	Direktor	der	
Abteilung Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik, Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)

18. Juli 2022 Resilienz, spontane Ordnung und der Gesellschaftsvertrag

 Friedrich A. von Hayek-Vorlesung des Walter Eucken Instituts 
Referent: Prof. Markus	Brunnermeier,	Ph.D.	(Princeton University) 
Begrüßung:	Prof.	Dr.	Dr.	h.	c.	Lars	P.	Feld	(Direktor	des	Walter	Eucken	Instituts;	Direktor	der	
Abteilung Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik, Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)
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II. VERANSTALTUNGEN – VORTRÄGE

21. September 2022 Krisenzeit - Ihre Fragen an Lars Feld

 Gesprächsabend des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter Eucken Instituts 
Referent: Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld (Direktor des Walter Eucken Instituts; Direktor der Abteilung 
Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik, Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg) 
Begrüßung:	Dipl.-Volksw.	Margot	Selz	(Vorsitzende	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule)

23. September 2022 Zeitenwende in der Chinapolitik?

 Ordnungspolitisches Frühstück des Aktionskreises Freiburger Schule und des Walter Eucken Insti-
tuts 
Referent: Dr. Mikko Huatori (Direktor	des	Mercator	Institute	for	China	Studies,	MERICS) 
Begrüßung:	Dipl.-Volksw.	Margot	Selz	(Vorsitzende	des	Aktionskreises	Freiburger	Schule)

24. Oktober 2022 Eröffnung der Ausstellung “IN WELCHER ORDNUNG WOLLEN WIR LEBEN?” in Offenburg

	 Begrüßung:	Dr.	Dieter	Salomon	(Unternehmer,	Präsident	der	IHK	Südlicher	Oberrhein) 
Einführung: Dipl.-Volksw. Margot Selz (Projektleiterin der Ausstellung) und Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. 
Feld (Direktor des Walter Eucken Instituts; Direktor der Abteilung Wirtschaftspolitik und Ordnung-
sökonomik, Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg) 
Grußwort:	Dr.	Wolfgang	Schäuble	MdB	(Schirmherr	der	Ausstellung)

Prof. Lars P. Feld Ordnungspolitisches Frühstück Dr. Mikko Huatori
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28. November 2022 Ordnung in der Krise

 18. Walter-Eucken-Vorlesung 
Referent: Dr. Danyal	Bayaz	(Finanzminister	des	Landes	Baden-Württemberg) 
Begrüßung:	Prof.	Dr.	Kerstin	Krieglstein	(Rektorin	der	Universität	Freiburg)	 
Begrüßung:	Prof.	Dr.	Dr.	h.	c.	Lars	P.	Feld	(Direktor	des	Walter	Eucken	Instituts;	Direktor	der	
Abteilung Wirtschaftspolitik und Ordnungsökonomik, Institut für Allgemeine Wirtschaftsforschung, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)

II. VERANSTALTUNGEN – VORTRÄGE

Dr. Danyal Bayaz (Finanzminister des 
Landes Baden-Württemberg) 

Prof. Lars P. Feld und Dr. Danyal Bayaz
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II. VERANSTALTUNGEN – KONFERENZEN

 

    2. Konferenzen, Symposien und Workshops

29./30. April 2022 Zufall

 InterdisziplinäreKonferenz des Walter Eucken Instituts, Rainer Hanks und Volker Riebles

 Begrüßung und thematische Einführung: Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld (Walter Eucken Institut), Dr. 
Rainer Hank und Prof. Dr. Volker Rieble (LMU München)

 Die philosophische Perspektive: Einheit des Zufalls, Vielheit der Kontingenz, Prof. Dr. Petra Gehring 
(TU Darmstadt)

 Die geschichtswissenschaftliche Perspektive: Der Zufall als produktive Verunsicherung in der Ge-
schichte, Prof. Dr. Wolfram Pyta (Universität Stuttgart)

 Die medizinisch-ethische Perspektive: Zur ethischen Relevanz des Zufalls in der Medizin, Prof. Dr. 
Christiane Woopen (Universität Bonn)

 Die quantenphysikalische Perspektive: Die Quantentheorie – deterministisch oder zufallsbestimmt?, 
Prof. Dr. Claus Kiefer (Universität Köln)

 Die sportwissenschaftliche Perspektive: Die Rolle und die Prävalenz des Zufalls im Fußball, Prof. Dr. 
Martin Lames (TU München)

 Die soziologische Perspektive: Geschichten vom Zufall. Gesellschaftliche Selbstthematisierung über 
Kontingenz, Prof. Dr.Heinz Bude (Universität Kassel)

 Die verhaltensökonomische Perspektive: The Rationality of Qualified Lotteries, Prof. Dr. Dr. h. c. 
mult. Bruno Frey und Prof. Dr. Dr. h. c. Margit Osterloh (beide CREMA, Zürich)

 Die althistorische Perspektive: Zufall und Schicksal in der antiken Geschichtsschreibung, Prof. Dr. 
Hartmut Leppin (Universität Frankfurt)

Prof. Volker Rieble und Prof. Lars P. Feld Prof. Hartmut Leppin und Prof. Petra Gehring Dr. Rainer Hank
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23./24. Juni 2022 Inflation and Debt - Challenges for Monetary Policy after Covid-19

 Gemeinsame Konferenz des Walter Eucken Instituts und der Stiftung Geld & Währung

 Welcome: Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld (Walter Eucken Institut), Prof. Dr. Michael Krause (Universität 
Köln) und Prof. Dr. Thomas M.J. Möllers (Universität Augsburg)

 Government Bond Rates and Interest Expenditure of Large Euro Area Member States: A Sce-
nario Analysis 
Prof. Dr. Volker Wieland (Universität Frankfurt); Discussants: Prof. Lucrezia Reichlin, Ph.D. (London 
Business School) und Dr. Cathérine Casanova (Swiss National Bank)

 Keynote: What Do Long Data Tell Us About the Inflation Hike Post COVID-19 Pandemic? 
Prof. Stephanie Schmitt-Grohé, Ph.D. (Columbia University, NYC, USA)

 I. Public and Private Debt

 Public Debt Sustainability: Recent Developments and Trends 
Prof. Cristina Checherita-Westphal, Ph.D. (European Central Bank); Discussants: Prof. Xavier Debrun, 
Ph.D. (National Bank of Belgium) und Prof. Dr. Christian Bayer (Universität Bonn)

 Coping with Disasters: Two Centuries of International Official Lending 
Prof. Dr. Christoph Trebesch (IfW und Universität Kiel); Discussants: Prof. Dr. Lars P. Feld (Universität 
Freiburg und Walter Eucken Institut) und Prof. Dr. Kerstin Bernoth (DIW Berlin)

 II. Fiscal Theory of the Price Level / Inflation Expectations

 United in Diversity: A HANK2 Model of Currency Areas 
Prof. Dr. Gernot Müller (Universität Tübingen); Discussant: Prof. Dr. Michael Krause (Universität Köln)

II. VERANSTALTUNGEN – KONFERENZEN

Prof. Michael Krause und Prof. Lars P. 
Feld

Dr. Hew Pill, Chefvolkswirt der Bank of 
England 

Dr. Sophie Burchardi und Dr. Andrey Alexandrov 
erhielten im Rahmen der Tagung den  Förderpreis 
Ökonomie und Recht‘ der Stiftung Geld und Währung.
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II. VERANSTALTUNGEN – KONFERENZEN

 How to Limit the Spillover from an Inflation Surge to Inflation Expectations? 
Prof. Dr. Lena Dräger (Universität Hannover); Discussants: Dr. Dimitris Christelis (University of Glasgow) 
und Prof. Mirko Wiederholt, Ph.D. (Sciences Po Paris)

 III. Financial Stability / Realignment of Monetary Policy

 What did the Monetarists Ever Do for Us? 
Dr. Huw Pill (Bank of England); Discussant: Dr. Sylvia Kaufmann (Study Center Gerzensee)

26./27. Oktober 2022  “Kapitaltheoretische Untersuchungen”.  Entstehung, Rezeption und Einordnung des Beitrags 
von Walter Eucken zur Kapitaltheorie

 Begrüßung: Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld (Walter Eucken Institut)

 Einordnung des Werks aus kapitaltheoretischer Perspektive 
Prof. em. Dr. Carl-Christian v. Weizsäcker (Max Planck Institut for Research and Collective Goods, Bonn)

 Einordnung des Werks in den ideengeschichtlichen Kontext 
Prof. Dr. Bertram Schefold (Uni Frankfurt)

 Relevanz des Werks für die kapitaltheoretische Diskussion 
Prof. Dr. Harald Hagemann (Universität Hohenheim)

Prof. Stephanie Schmidt-Grohé von der Colimbia University hielt virtuell die Keynote bei der Konferenz 
“Inflation and Debt”.

Prof. Volker Wieland
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1. SCHRIFTENREIHEN 

A: Untersuchungen zu Ordnungstheorie 
und Ordnungspolitik

Lars P. Feld und Christian Molitor (Hrsg.)

Einfache Wahrheiten zählen. Beratung mit ordnungspolitischem Anspruch.  
Gesammelte Schriften von Olaf Sievert.

Untersuchungen zur Ordnungstheorie und Ordnungspolitik Nr. 72 
Tübingen: Mohr Siebeck, 2022. XVI, 486 Seiten. UOrd 72.

Dies ist eine Auswahl von Veröffentlichungen von Olaf Sievert, einem der wichtigsten Ökonomen 
der Bundesrepublik Deutschland. Sievert war vor allem wirtschaftspolitischer Berater, seine Lauf-
bahn war eng verknüpft mit dem Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung. Seine Schriften richten sich nicht nur an ein Fachpublikum, sondern häufig an die in-
teressierte Öffentlichkeit. Sie leben vom Glauben an die Kraft des guten Arguments und der offenen 
Diskussion. Sievert stritt früh für die angebotspolitische Wende, die Anfang der 1980er Jahre vollzo-
gen wurde. Er beschäftigte sich über Jahrzehnte mit Währungspolitik und wurde ein prominenter 
Fürsprecher der Europäischen Währungsunion. Die Globalisierung und ihre wirtschafts-politisch-
en Auswirkungen analysierte er weitsichtig. Mit Verve befasste er sich mit der deutschen Einheit. 
Sieverts Schriften sind lesenswert, auch wenn sie sich auf konkrete historische Situationen beziehen. 
Sie verdanken ihre Zeitlosigkeit den tiefen Einsichten, die oft en passant vermittelt werden, und nicht 
zuletzt dem originellen Stil.

III. VERÖFFENTLICHUNGEN – SCHRIFTENREIHEN
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III. VERÖFFENTLICHUNGEN – SCHRIFTENREIHEN

B:   Freiburger Diskussionspapiere zur Ordnungsökonomik

22/01  Lars P. Feld, Daniel Nientiedt: Hayekian Economic Policy

22/02  Lars P. Feld, Sarah Necker, Katharina Pfeil: Compliance in außeruniversitären Forschungseinrichtungen

22/03  Stefan Kolev, Karen Horn: Walter Eucken on Competitive Oder at the Founding Meeting of the Mont Pèlerin  
   Society 1947

22/04  Lars P. Feld, Ekkehard A. Köhler, Leonardo Palhuca, Christoph A. Schaltegger: Fiscal Federalism and Foreign  
   Direct Investment – An Empirical Analysis

22/05  Lars P. Feld, Yannick Bury: Zum Zusammenhang zwischen kommunaler Finanzverfassung und kommunaler Finanzlage

22/06  Lilith Burgstaller, Katharina Pfeil: You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online Experiment on Collaborative Tax Evasion

22/07  Lilith Burgstaller, Lars P. Feld, Katharina Pfeil: Working in the Shadow: Survey Techniques for Measuring and  
   Explaining Undeclared Work

22/08  Viktor J. Vanberg: Competitive Federalism, Individual Autonomy, and Citizen Sovereignty

22/09  Yannick Bury, Lars P. Feld, Ekkehard A. Köhler: Do Party Ties Increase Transfer Receipts in Cooperative  
   Federalism? – Evidence from Germany

         Freiburg Discussion Papers on Constitutional Economics
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III. VERÖFFENTLICHUNGEN – EDITIONSPROJEKT

II: Kleinere Schriften 

Daniel Nientiedt, Viktor J. Vanberg und Uwe Dathe (Hrsg.)

Freiheit, Staat und Sozialismus

Tübingen:	Mohr	Siebeck,	2023.	Ca.	340	Seiten,	erscheint	im	November.

In	diesem	Band	der	Gesammelten	Schriften	werden	15	Beiträge	sowie	Notizen	aus	dem	Nachlass	Walter	 
Euckens ediert, kommentiert und in einer ausführlichen Einleitung systematisch und historisch 
eingeordnet,	die	Walter	Eucken	zwischen	1921	und	1950	verfasst	hat.	Das	Thema,	das	diese	Beiträge	
verbindet, ist die Wahrnehmung der Gegenwart als Krisenzeit und die Frage danach, worin die Ur-
sachen der Krise zu sehen sind und auf welchem Wege ihre Lösung gefunden werden kann. In allen 
Texten setzt sich Eucken mit alternativen Krisendeutungen und Lösungsvorschlägen auseinander. 
Besonders	gründlich	analysiert	und	kritisiert	er	die	Deutungen	und	Vorschläge	sozialistischer	Denker	
und der Vertreter der Idee des »totalen Staates«. Anhand der Texte wird Euckens Weg zum ordo-
liberalen	Forschungsprogramm	deutlich.	Bis	Anfang	der	1930er	Jahre	ging	es	ihm	allgemein	um	die	
geistige Krise der Neuzeit. Die späteren Texte zeigen, dass er die geistige Lage zwar im Auge behielt, 
sich in der Forschung aber auf die staatlich-gesellschaftlichen Strukturwandlungen konzentrierte, 
die er für die Krise des Kapitalismus verantwortlich machte, sowie auf die strukturellen Reformen, 
die er für eine Lösung dieser Krise für erforderlich hielt.

Inhaltsübersicht

Theresia	Bauer:	Geleitwort	 –	Vorwort	der	Herausgeber	–	Siglen,	Zeichen,	Abkürzungen	–	Viktor	
J.	 Vanberg:	Einleitung	 :	Walter	Euckens	Weg	zum	Ordoliberalismus	–	Zur	Würdigung	St.	 Simons	
(1921)	–	Economy	in	the	Crisis	of	our	Time	(1923)	–	Zur	Kritik	des	modernen	Sozialismus	(1925)	–	
Die	geistige	Krise	und	der	Kapitalismus	(1926)	–	Besprechung:	Deutscher	Liberalismus.	Reden	der	
Reichstagsabgeordneten	Most,	Kahl	und	Stresemann	(1926)	–	Über	den	Versuch,	den	Marxismus	zu	
ethisieren	(1926)	–	Besprechung:	Rudolf	Eucken:	Der	Sozialismus	und	seine	Lebensgestaltung	(1926)	
–	Vom	Radikalismus	sozialistischer	und	Euckenscher	Prägung	(1927)	–	Religion	und	Sozialismus.	Eine	
Fortsetzung	der	Diskussion	(1927)	–	Wirtschaftsentwicklung	contra	Kulturentwicklung	(1930)	–	No-
chmals:	Grundsätzliches	zur	Kriegsschuldfrage	(1930)	–	Religion.	Wirtschaft.	Staat.	Zur	Problematik	
des	Gegenwartsmenschen	(1932)	–	Staatliche	Strukturwandlungen	und	die	Krisis	des	Kapitalismus	
(1932)	–	On	the	Theory	of	the	Centrally	Administered	Economy:	An	Analysis	of	the	German	Experiment	
(1948)	–	Unser	Zeitalter	der	Mißerfolge.	Fünf	Vorträge	zur	Wirtschaftspolitik	(1951)	–	Anhang	–	Register

2. EDITIONSPROJEKT:  
WALTER EUCKEN, GESAMMELTE SCHRIFTEN
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III: Briefe und Tagebücher

Uwe Dathe und Walter Oswalt (†) (Hrsg.)

Briefe 1907 – 1932

Tübingen:	Mohr	Siebeck,	März	2023.	XXIX,	494	Seiten.

Walter	Eucken	(1891–1950)	war	einer	der	bedeutendsten	Ökonomen	des	20.	Jahrhunderts.	Er	be-
gründete den Ordoliberalismus, eine neue Form des Liberalismus. Euckens Idee zufolge sollte der 
Staat mit einem starken Ordnungsrahmen dafür sorgen, dass in der Wirtschaft ein freier und fairer 
Wettbewerb	stattfinden	kann,	den	wirtschaftliche	Machtkörper	wie	Kartelle	und	Monopole	nicht	zu	
ihren Gunsten aushebeln können.

Die	 ausgewählten	 Briefe	 der	 Jahre	 1907	 bis	 1932	 werfen	 nicht	 nur	 ein	 erhellendes	 Licht	 
auf	viele	bislang	unbekannte	Momente	seiner	Biographie	und	wichtige	persönliche	sowie	wissen-
schaftliche	Beziehungen.	Sie	belegen	auch	auf	eindrucksvolle	Weise,	dass	die	Entwicklung	der	wis-
senschaftlichen Ansichten Euckens sowohl das Ergebnis einer gründlichen Auseinandersetzung mit 
den	wirtschaftswissenschaftlichen,	philosophischen	und	theologischen	Positionen	seiner	Zeit	als	auch	
einer	tiefgehenden	Analyse	der	jeweils	aktuellen	wirtschaftspolitischen	Probleme	war.	Für	den	Zeit- 
raum,	den	die	Briefe	dieses	Bandes	abdecken,	betrifft	das	die	weltanschauliche	Orientierungskrise	
nach dem Ersten Weltkrieg, die Sozialisierungsbestrebungen nach der Novemberrevolution, die 
Hyperinflation	und	die	Währungsreform	Ende	1923,	das	Reparationsproblem,	die	Kartell-	und	Zoll-
frage,	den	Kapitalmangel	sowie	die	nach	Ausbruch	der	Weltwirtschaftskrise	1929	akut	werdenden	
sozialpolitischen Herausforderungen.
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Diese	biographische	Studie	nimmt	das	Leben	Walter	Euckens	in	den	Blick,	eines	der	bedeutendsten	
Ökonomen des 20. Jahrhunderts. Er hat mit Kollegen aus der Rechtswissenschaft die Tradition 
der Freiburger Ordnungsökonomik begründet. Seine Erkenntnisse zu den Funktionsbedingun-
gen einer freiheitlichen Wirtschafts- und Sozialordnung, die Wettbewerb und Menschenwürde in 
den Mittelpunkt stellt, wurden ideelle Grundlage für die Soziale Marktwirtschaft in Deutschland. 
Dieses Lebensbild Euckens stützt sich auf einen beträchtlichen Teil seiner nachgelassenen Korres- 
pondenz. Er war in einen großen Familien-, Freundes-, Kollegen- und Schülerkreis eingebunden. Als 
wirtschaftswissenschaftlicher Lehrer und Forscher war er ein unangepasster Denker, der eigene 
Wege bahnte. Im Rahmen der Freiburger Kreise engagierte er sich im Widerstand gegen die NS-
Diktatur. In den Nachkriegs-jahren wirkte er in der Politikberatung und plädierte vehement für den 
ordnungspolitischen Kurs der Freiburger Schule.

Inhaltsübersicht

Vorwort von Lars P. Feld

Einführung: Walter Eucken – nach wie vor aktuell

I.	Jena	1891–1918:	Kindheit,	Studium,	Kriegseinsatz

II.	Berlin	und	Tübingen	1918–1927:	Vom	Assistenten	zum	Professor

III. Professor in Freiburg und Widerstand gegen das NS-Regime

IV.	Einfluss	auf	die	Nachkriegsordnung	und	Internationalisierung

Epilog: Ein Leben für Menschenwürde und Wettbewerb

Literaturverzeichnis

Lebensdaten von Walter Eucken

Lehrveranstaltungen	von	Walter	Eucken	1927–1950

Bildanhang

3. MONOGRAPHIEN

Wendula von Klinckowstroem

Walter Eucken: Ein Leben für Menschenwürde und Wettbewerb

Tübingen: Mohr Siebeck, April 2023. XIII, 367 Seiten.
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Herausgeberschaften von Fachzeitschriften 
(einschl. Special Issues), Jahrbüchern und  
Tagungsbänden

Einfache Wahrheiten zählen – Beratung mit 
ordnungs-politischem Anspruch: Gesammelte 
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Working in the Shadow: Survey Techniques 
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on Constitutional Economics No. 22/7, Walter Eucken 
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Überarbeitete Fassung von: Freiburg Discussion Papers 
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Prof. Dr. Dr. h. c. Lars P. Feld
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Essen,	August	2018;	CESifo	Working	Paper	No.	
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zur	Begutachtung	der	gesamtwirtschaftlichen	
Entwicklung, Wiesbaden, November 2016 (mit 
STEFFEN	ELSTNER	und	CHRISTOPH	M.	SCHMIDT).

“Whatever It Takes!” How Tonality of TV-News 
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Herr Feld, bringen Sie die schwarze Null zurück 
ins Finanzministerium?,	Die	ZEIT	Nr.	8	vom	17.	
Februar 2022, S. 11 (Gespräch mit LISA NIENHAUS 
und	MARK	SCHIERITZ).

Lars Feld: „Ich war auch nicht amused“,	Die	
Presse vom 17. Februar 2022, S. 15 (Gespräch mit 
DAVID FREUDENTHALER).

„Ich bin kein Verhinderungsökonom“, Handels-
blatt Nr. 34 vom 17. Februar 2022, S. 10 (Gespräch 
mit JULIAN OLK).

„Der Finanzminister muss höllisch aufpassen“, 
Wirtschaftswoche vom 18. Februar 2022, S. 32 – 33 
(Gespräch	mit	BERT	LOSSE).
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„Die Gefahr einer Lohn-Preis-Spirale ist groß“, 
Die Welt vom 18. Februar 2022, S. 10 (Gespräch 
mit DOROTHEA SIEMS).

„Serve pragmatismo, ma il debito va ridotto 
Tassi, scelte graduali”,	Corriere	della	Sera	vom	
18.	Februar	2022,	S.	27	(Gespräch	mit	FEDERICO	
FUBINI).

„Sogar der Atomausstieg muss auf den Tisch“, 
Rheinische Post vom 28. Februar 2022, S. A6 
(Gespräch	mit	BIRGIT	MARSCHALL).

„Hysterie ist ein schlechter Berater“,	Badische	
Zeitung	77.	Jahrgang,	Nr.	50/09	vom	2.	März	2022,	
S.	16	(Gesprächsführung	BERND	KRAMER).

Wirtschaftsexperte: Gas-Lieferstopp würde 
wichtige Branchen treffen, rbb24 inforadio vom 
30. März 2022, (Gesprächsführung DÖRTHE NATH).

„Der Staat darf nicht Profiteur der Inflation 
sein“,	(Gespräch	mit	MICHAEL	BACHNER).

Lars Feld: „Bloccare le navi che trasportano 
petrolio. Solo così l’Europa ferma Putin“, la 
Repubblica vom 15. Mai 2022, S. 7 (Gespräch mit 
TONIA	MASTROBUONI).

„Nicht wieder alte ideologische Debatten 
führen“,	Die	ZEIT	Nr.	21	vom	19.	Mai	2022,	S.	22	
(Gesprächsführung	MARK	SCHIERITZ).

A Conversation with Lars Feld (Economic Advi-
sor to the German Finance Minister), The Week 
That Was in Europe – Podcast von Klaus Adam und 
Dirk Schumacher vom 30. Mai 2022.

„Stagflation? Wir stecken schon drin“, Luzerner 
Zeitung	vom	14.	Juni	2022,	S.	7	(Gesprächsführung	
MAURIZIO	MINETTI).

„Projektentwickler werden immer wichtiger“, 
in: Was war, was ist, was bleibt… – 75 Jahre Unmüs-
sig, Eigenverlag, Freiburg 2022, S. 4 – 7.

„Wir laufen in Europa womöglich auf zweistel-
lige Inflationsraten zu“, Wirtschaftswoche vom 
15.	Juni	2022	(Gespräch	mit	BERT	LOSSE).

„Das würde die Inflation nur befeuern“, Der 
Spiegel	Nr.	29	vom	9.	Juli	2022,	S.	77	(Gespräch	
mit	MICHAEL	SAUGA).

Feld: „Questa crisi dà ragione ai falchi – Influirà 
su Recovery e scudo anti-spread“, la Repubblica 
vom 16. Juli 2022, S. 16 (Gespräch mit TONIA 
MASTROBUONI).

„Wenn Russland den Gashahn zudreht, wird es 
eine Rezession geben“, Main-Post Nr. 163 vom 
18.	Juli	2022,	S.	2	(Gespräch	mit	FOLKER	QUACK).

Hans-Werner Sinn und Lars P. Feld legen alle 
Karten auf den Tisch, Videocast des Instituts für 
Schweizer Wirtschaftspolitik an der Universität 
Luzern	vom	19.	 Juli	 2022	 (Gespräch	mit	HANS-
WERNER SINN).

„Deutschland ist das Rückgrat der Währung-
sunion“, Wirtschaftswoche vom 20. Juli 2022 
(Gespräch	mit	BERT	LOSSE).

Ökonom Lars Feld: „Die Hilfen waren zu üppig“, 
Niederösterreichische Nachrichten vom 20. Juli 
2022	(Gespräch	mit	NORBERT	OBERNDORFER).

Was Top-Ökonomen Lagarde & Co. raten, 
Börsen-Zeitung	Nr.	138	vom	21.	 Juli	 2022,	S.	5	
(Fragen	von	MARK	SCHRÖRS).

Lars Feld: „Jetzt wird es hart“, Handelsblatt 
Nr. 146 vom 1. August 2022, S. 5 (Gespräch mit 
JULIAN OLK).

„Deutschland ist ärmer geworden“,	Badische	
Zeitung	 77.	 Jahrgang,	 Nr.	 196/34	 vom	 25.	
August 2022, S. 14 – 15 (zusammen mit OLIVER 
LANDMANN)	(Gesprächsführung	JÖRG	BUTEWEG,	
BERND	KRAMER	und	BARBARA	SCHMIDT).

IV. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – LARS P. FELD
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„Diese Menschen drohen, durchs Raster zu 
fallen“,	t-online	vom	29.	August	2022	(Gespräch	
mit	FREDERIKE	HOLEWIK	und	FLORIAN	SCHMIDT).

„60-Prozent-Kriterium hat eine Ankerwirkung“, 
Börsen-Zeitung	Nr.	169	vom	2.	September	2022,	 
S. 7 (Gespräch mit ANDREAS HEITKER und ANGELA 
WEFERS).

Warnung vor einer weiteren Haushaltsnotlage, 
Saarbrücker	Zeitung	vom	23.	September	2022,	 
S.	B3	(Gespräch	mit	ULRICH	BRENNER).

Top-Ökonom Lars Feld: „Können bei der Infla-
tion nicht alles auf Putin schieben“, Focus online 
vom 26. September 2022.

„Wir brauchen Widerstandsfähigkeit“, Liberal 
04.2022, S. 10 – 12 (Gespräch mit MARGARET 
HECKEL).

Teilnahme an einer Diskussionsrunde mit 
dem Titel „Dettes: toujours les mêmes qui 
trinquent?“, ARTE France vom 2. Oktober 2022.

„Sul controllo dei conti pubblici l’Italia sta 
tenendo la rotta giusta“, la Repubblica vom 
12. Dezember 2022, S. 11 (Gespräch mit TONIA 
MASTROBUONI).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze

Uniting European Fiscal Rules: How to Strength-
en the Fiscal Framework,	Arbeitspapier	04/2018,	
Sachverständigenrat	 zur	Begutachtung	der	ge-
samtwirtschaftlichen Entwicklung, Wiesbaden, 
September	2018	 (mit	DÉSIRÉE	 I.	CHRISTOFZIK,	
WOLF H. REUTER und MUSTAFA YETER).

Responsiveness of (Local) Government Lead-
ers in European (Multilevel-) Jurisdictions: A 
Simple Field Experiment,	Unveröffentlichtes	
Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

und Universität Luzern, November 2018, überar-
beitete Fassung, August 2021 (mit EMMA GALLI, 
JEAN-MICHEL	 JOSSELIN,	EKKEHARD	A.	KÖHLER,	
FABIO	PADOVANO,	CHRISTOPH	A.	SCHALTEGGER	
und	LUKAS	A.	SCHMID).

Why Is It So Hard for Economists to Receive 
Data from (Local) Government Leaders? 
Evidence from the Field,	 Unveröffentlichtes	
Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
Februar 2020 (mit EKKEHARD A. KÖHLER und 
FELIX KÖHLER).

Do Vertical Transfers Crowd-Out Local Public 
Investment? – Evidence from German Munici-
palities,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und Walter Eucken 
Institut,	November	2020	(mit	YANNICK	BURY	und	
EKKEHARD A. KÖHLER).

New Survey Evidence on the Effects of a Tem-
porary Cut in VAT on Household Perceptions 
and Decisions,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Sachverständigenrat	 zur	Begutachtung	der	ge-
samtwirtschaftlichen Entwicklung, Wiesbaden, 
September 2021 (mit JAN FRIES, VERONIKA GRIMM, 
LARS	OTHER,	JULIA	RICHTER,	LINNÉA	MARIE	ROHDE	
und VOLKER WIELAND).

Breaking Monetary Policy News: The Media’s 
Role in the Formation of Inflation Expectations 
Following ECB Announcements,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und Walter Eucken Institut, April 2021 
(mit	PATRICK	HIRSCH).

Perspektiven einer Unternehmensteuerreform 
in Deutschland,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und Walter 
Eucken Institut, September 2021 (mit PHILIPP 
WEBER).

Compliance in Research Institutes: Findings 
from a Survey and Expert Interviews, Un-
veröffentlichtes	 Manuskript,	 Albert-Ludwigs-
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Universität Freiburg und Walter Eucken Institut, 
August	2022	(mit	SARAH	NECKER	und	KATHARINA	
PFEIL).

The Effect of Notches on Labor Supply – Evi-
dence from an Online Experiment,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und Walter Eucken Institut, August 2022 
(mit	SARAH	NECKER	und	KATHARINA	PFEIL).

Disciplining Ballots? – (Unintended) Effects of 
Voter Engagement on the Fiscal Sustainability 
of Swiss Cantons,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, September 
2022	 (mit	 YANNICK	 BURY	 und	 EKKEHARD	 A.	
KÖHLER).

An Empirical Note on the Fiscal Sustainability 
of Swiss Cantons since 1905,	Unveröffentlichtes	
Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
September	 2022	 (mit	 YANNICK	 BURY	 und	
EKKEHARD A. KÖHLER).

Unveröffentlichte Arbeits- und Diskussions-
papiere

Government Debt and Inflation – The Good, the 
Bad and the Ugly,	Zwischenbericht	 im	Auftrag	
des	Mercatus	Center	at	George	Mason	University,	
Dezember	2022	(mit	PHILIPP	WEBER).

Wissenschaftliche Politikberatung in Krisen: 
Chancen und Herausforderungen – 7 Thesen, 
Unveröffentlichtes	Thesenpapier,	Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg, Oktober 2022.

Laudationes, Reden und Nachrufe 

Begrüßungsansprache anlässlich der 4. Franz 
Böhm	Vorlesung	von	Prof.	Dr.	Jürgen	Kühling	mit	
dem Titel „Die sieben Herausforderungen für eine 

wettbewerbliche	Ordnung“,	Freiburg,	27.	Juni	2022.

Laudatio für Margot Selz anlässlich ihrer Ver-
abschiedung als Vorsitzende des Aktionskreises 
Freiburger Schule, Freiburg, 13. Oktober 2022.

2.  VORTRÄGE UND DISKUSSIONS-
BEITRÄGE

Antrittsvorlesungen, Ehren-, Fest- und Plenar- 
vorträge, Presidential und Keynote Addres-
ses

22. April 2022
Konjunktur und Inflation – Wie geht es weiter 
im Umfeld multipler Krisen?,	Eröffnungsvortrag	
auf	den	Wiener	Bilanzrechtstagen	2022	mit	dem	
Titel	‚Niedrigverzinsung	im	Bilanz-	und	Steuerrecht‘	
an der WU Wien (Österreich).

19.	Juli	2022
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Stagflation – 
Wirtschaftspolitik angesichts multipler Krisen, 
Festvortrag	zum	50-jährigen	Bestehen	des	Rotary	
Clubs	Würzburg-Stein,	Neubaukirche,	Würzburg.

25. Juli 2022
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Stagfla-
tion – Wirtschaftspolitik angesichts multipler 
Krisen, Festvortrag anlässlich der Verleihung der  
Prof.-Hans-Möller-Medaille, Jahresfestveranstal-
tung	2022	des	Münchner	Volkswirte	Alumni-Clubs	
e.V., München.

7. September 2022
Dinner Speech anlässlich der Festveranstaltung 
zu 40 Jahren Kronberger Kreis und Stiftung Markt-
wirtschaft,	Berlin.

IV. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – LARS P. FELD
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16. September 2022
Inequality across Time and Space – The Cases 
of Germany and Switzerland, Plenary Lecture auf 
der XXXIV. Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion 
mit	dem	Titel	‚Inequalities	and	Public	Intervention	
in	the	Future	Europe‘,	L’Aquila	(Italien).

23. September 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion mit 
dem Titel Zurück in die Zukunft – Wie kann die 
Generation von Erhards Urenkeln die Soziale 
Marktwirtschaft neu erfinden? anlässlich der 
Festakts	 zur	Eröffnung	des	Ludwig	Erhard	 ifo	
Forschungszentrums für Soziale Marktwirtschaft 
und Institutionenökonomik, Fürth.

4. – 8. Oktober 2022
The Scope of Government: An Ordoliberal 
View, Plenarvortrag auf dem 75th Anniversary 
General Meeting der Mont Pèlerin Society zum 
Thema	‚Liberal	Institutions	and	International	Order	
–	Renewing	 the	 Infrastructure	of	 Liberty‘,	Oslo	
(Norwegen).

14. Oktober 2022
Wie wir Europa wieder nach vorne bringen 
können: Produktivität und Innovation, 
Keynote auf dem Joseph Schumpeter Forum 
2022, Symposium zur „Österreichischen Schule 
der	 Nationalökonomie“	 anlässlich	 der	 Feier	
zum	 100-jährigen	 Bestehen	 des	 Deutschen	
Freundeskreises der Universitäten Innsbruck e.V., 
Innsbruck (Österreich).

31. Oktober 2022
Wissenschaftliche Politikberatung in Krisen: 
Chancen und Herausforderungen, Vortrag als 
Proponent in einer Disputation anlässlich der 
Festsitzung des Akade-mischen Senates der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg am 
Reformationstag, Wittenberg.

9.	November	2022
Handeln in der Krise – Ordnungspolitische 
Leitlinien, XIV. Ludwig-Erhard-Lecture der Initia-

tive	Neue	Soziale	Marktwirtschaft	(INSM)	in	Berlin.

18. November 2022
Ansprache des Preisträgers anlässlich der 
Verleihung des Europäischen Handwerkspreises 
in Köln.

Vorträge  auf und Teilnahme an wis-
senschaftlichen Tagungen

4. März 2022
Tightening the Rules or More Room for Stabi-
lization?, Vortrag und Teilnahme an einem Policy 
Panel, Webinar on the Reform of the European Fis-
cal	Framework	des	CEPR	und	des	Robert	Schuman	
Centre	des	European	University	Institute,	virtuell,	
Paris – Freiburg.

10. – 12. März 2022
Do Party Ties Increase Transfer Receipts in 
Cooperative Federalism? – Evidence from Ger-
many, Annual Meeting of the (American) Public 
Choice	Society,	in	Nashville,	TN	(USA);	Korreferat	
zu XIN HAN, Targeted Poverty Alleviation und 
Authoritarianism: How State Engages with Society 
in	Chinese	Villages.

11. – 14. April 2022
Do Party Ties Increase Transfer Receipts in 
Cooperative Federalism? – Evidence from 
Germany, Annual Meeting of the European 
Public	Choice	Society,	 in	Braga	 (Portugal);	Ko- 
referat	 zu	GRAŻYNA	BUKOWSKA	und	 JOANNA	
SIWIŃSKA-GORZELAK	 ‚Intragovernmental	Grant	
Distribution	and	Party	Alignment	Bias	under	Demo-
cratic	and	Authoritarian	Governments:	The	Case	
of	Poland‘.

12. April 2022
Fiscal Aspects of Swiss Federal Direct 
Democracy?, Vortrag auf einem Informal 
Workshop	 mit	 dem	 Titel	 ‚Dispelling	 Myths	
about	Participatory	Budgeting	across	Levels	of	
Government‘,	virtuell,	Paris	–Braga.



49

IV. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – LARS P. FELD

29.	–	30.	April	2022
Thematische Einführung, Konferenz zum Thema 
‚Zufall‘	des	Walter	Eucken	Instituts,	Freiburg	(mit	
RAINER	HANK	und	VOLKER	RIEBLE).

12. – 14. Mai 2022
Teilnahme an einem Workshop der Progress 
Foundation	mit	dem	Titel	 ‚The Power to Tax 
and Spend – Competition under Fire‘, Speicher 
(Schweiz).

24. Juni 2022
Korreferat	 zu	CHRISTOPH	TREBESCH,	Coping	
with	Desasters:	Two	Centuries	of	 International	
Official	Lending,	Konferenz	zum	Thema	‚Inflation	
and	Debt	–	Challenges	for	Monetary	Policy	after	
Covid-19‘	der	Stiftung	Geld	&	Währung	und	des	
Walter Eucken Instituts, Freiburg.

25. Juni 2022
Wie kann der Staat die Herausforderungen 
finanziell bewältigen?, Vortrag anlässlich 
der Fachtagung zum 75-jährigen Jubiläum der 
Universität Speyer, Speyer.

22. September 2022
Zusammenfassender	Kurzvortrag	 zum	Thema	
Demografischer Wandel und Alterssicherung 
in der Abteilung Arbeits- und Sozialrecht des 73. 
Deutschen	Juristentags	zum	Oberthema	‚Alters-
vorsorge und Demographie – Herausforderungen 
und	Regelungsbe-darf‘,	Bonn.

21. – 22. Oktober 2022
Korreferat	zu	HARTMUT	KLIEMT	‚Conventionalism,	
Conservatism,	Constitutionalism:	Buchanan	and	
Hayek	Once	and	Now‘,	Symposium	on	F.A.	Hayek	
and	 James	Buchanan,	 Justus-Liebig-Universität	
Gießen, Gießen.

3. – 4. November 2022
Marktwirtschaft – Kapitalismus – Niedergang?, 
Referat im Kolloquium Walter Lippmann Reloaded 
mit	dem	Titel		‚Liberalismus	unter	Druck	–	Soziale	
Marktwirtschaft	 noch	 aktuell?‘,	 Konferenz	

anlässlich des 125. Geburtsjahres von Ludwig 
Erhard, Königsdorf.

25. – 26. November 2022
Graustufen (wirtschaftlicher) Grenzmoral und 
ihre Einhegung durch das Recht, Vortrag auf 
dem	XII.	Symposium	von	Economy,	Criminal	Law,	
Ethics	(ECLE)	mit	dem	Titel	‚Graustufen	wirtschaftli-
cher	Grenzmoral‘,	Goethe-Universität	Frankfurt,	
Frankfurt a.M.

Vorträge in Forschungsseminaren und Ring-
vorlesungen

11. Januar 2022
Deutschland nach dem Regierungswechsel – 
Zur aktuellen wirtschaftlichen Lage, Vortrag im 
Ökonomik-Talk der Rechts- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen	Fakultät	der	Universität	Bayreuth,	
Bayreuth	–	Freiburg.

2. Februar 2022
Wirtschaft als Ausweg aus der (Klima-) Krise?, 
Vortrag	im	Studium	oecologicum	–	Zertifikat	Nach-
haltigkeit der Universität Freiburg, Freiburg.

24. Februar 2022
Do Party Ties Increase Transfer Receipts in 
Cooperative Federalism? – Evidence from 
Germany, Vortrag im Forschungsseminar der 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 
der	Université	de	Fribourg,	Freiburg	i.Ue.	(Schweiz).

20. April 2020
Regulierung,	Vortrag	im	Master-Lehrgang	‚Rechts-
wissenschaft	mit	Wirtschaftswissenschaft‘	 zum	
Thema	‚Law	and	Economics	of	Regulated	Markets	
and	Business	Ethics‘	an	der	Universität	St.	Gallen	
(Schweiz).

27. April 2022
In welchem Gesundheitssystem wollen wir 
leben?,	Vortrag	 in	der	Vortragsreihe	 ‚Academia	
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Meets	Industry	–	A	Political-Scientific	Discussion‘	
an der Pharmazeutischen Fakultät der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg.

7. Juni 2022
Inflation und Staatsverschuldung – was kommt 
auf uns zu?, Vortrag am Institut für Schweizer 
Wirtschaftspolitik (IWP) an der Universität Luzern, 
Luzern (Schweiz), (gemeinsame Veranstaltung mit 
HANS-WERNER SINN).

14. Juni 2022
Die Folgen des Ukraine-Kriegs für die deutsche 
Wirtschaft?,	 Vortrag	 in	der	Ringvorlesung	 ‚Der	
Krieg	 in	der	Ukraine	und	seine	Folgen‘	 an	der	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

18. Oktober 2022
One Year Independent Economic Policy Advisor 
at the Federal Finance Ministry – Lessons 
Learned,	 Economic	 Policy	 Lecture	 am	 ZEW	
Mannheim.

29.	Oktober	2022
Wie resilient ist unser Wirtschaftssystem?, Vor-
trag im Studium generale der Universität Freiburg 
und der Volkshochschule Freiburg im Rahmen der 
Samstags-uni der Universität Freiburg.

Vorträge und Wortbeiträge auf Symposien 
und Workshops, in Kolloquien, Podiums-  
diskussionen und Summer Schools

18. Januar 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion der 
Wirtschaftskammer Österreich mit dem Titel Trend 
Talk – Das dritte Corona-Jahr: „So bleiben wir 
auf Wachstumskurs“, Wien (Österreich).

24. Januar 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion des Lud-
wig-Erhard-Zentrums	Fürth	mit	dem	Titel	Mit 
Ludwig Erhard in die Zukunft anlässlich eines 
Festakts zum 125. Geburtstag Ludwig Erhards, 

Fürth.

27. Januar 2022
Podiumsteilnehmer im virtuellen Lunchtalk der 
BDA	zum	Thema	Wirtschaft sind wir alle: Mind-
estlohn – Wie geht es weiter?,	Freiburg	–	Berlin.

2. Februar 2022
Die Wirtschafts- und Finanzpolitik der neuen 
Bundesregierung: Revolution, Aufbruch oder 
Kontinuität?,	Impulsvortrag	auf	dem	Gipfeltreffen	
der Weltmarktführer, Schwäbisch-Hall.

9.	Februar	2022
Inflation und Weltkonjunktur – Wie geht es 
weiter nach Corona?, Vortrag bei der KSW Ver-
mögensverwaltung AG, Nürnberg.

15. Februar 2022
Quo vadis Deutschland? Eine wirtschaft-
spolitische Agenda für die neue Bundesre-
gierung, Vortrag auf der Quo Vadis 2022, 32. 
Jahresauftakt	für	Immobilien-entscheider,	Berlin.

29.	März	2022
Teilnehmer am Herrenhäuser Forum mit dem Titel 
Wachsen – aber wohin? Zeitgemäße Modelle 
für die Wirtschaft, Veranstaltung der Volkswa-
genstiftung und des Deutschlandfunks Kultur, 
Xplanatorium Schloss Herrenhausen, Hannover.

30. März 2022
Zur aktuellen Wirtschaftslage, Vortrag beim 
Zentralen	Immobilienausschuss	(ZIA),	Region	Mitte,	
Frankfurt a.M. – Freiburg.

1. April 2022
Inflation und Konjunktur – Wie geht es weier?,  
Vortrag	auf	dem	19.	Deutschen	Insolvenzrechtstag,	
Berlin.

5. April 2022
Staatsverschuldung – Negativzinsen – Inflation: 
Der weitsichtige Hans-Werner Sinn, Vortrag 
anlässlich	der	Buchvorstellung	von	Hans-Werner	
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Sinns	Buch	‚Die	wundersame	Geldvermehrung‘,	
Center	for	Financial	Studies	(CFS)	und	Institut	für	
Bank-	und	Finanzgeschichte	e.V.,	Goethe-Univer-
sität Frankfurt.

5. April 2022
Konjunktur und Inflation – Wie geht es weiter 
im Umfeld multipler Krisen?, Vortrag auf dem 
4. Immobilienforum, Stuttgart.

7. April 2022
Konjunktur und Inflation – Wie geht es weiter 
im Umfeld multipler Krisen?, Vortrag auf dem 
Fonds Professionell Kongress in Wien (Österreich).

26. April 2022
Konjunktur und Inflation – Wie geht es weiter 
im Umfeld multipler Krisen?, Vortrag auf dem 
6. Immobilienforum, Düsseldorf.

27. April 2022
The Future of Europe, Vortrag (und Diskussion 
mit Peter Praet) in den Mouradian Foundation 
Webinar Series, Freiburg – London – New York.

4. Mai 2022
Konjunktur und Inflation – Wie geht es weiter 
im Umfeld multipler Krisen?, Vortrag bei der 
Wealthcap Future Invest, München.

5. Mai 2022
Zur aktuellen wirtschaftlichen Lage, Vortrag 
(und	 Diskussionen	 mit	 Alyna	 Buyx,	 Thomas	
de Maizière und Yasmin Mei-Yee Weiß) auf 
dem InvestmentImPuls der Union Investment 
Privatfonds GmbH, Frankfurt a. M.

10. Mai 2022
Ukraine-Krieg, Corona-Krise, Inflation – Zeiten-
wende für die Wirtschaftspolitik?, Vortrag bei 
der Amundi Deutschland GmbH, München.

11. Mai 2022
Teilnehmer am Demokratie-Forum Hambacher 
Schloss mit dem Titel Demokratie und Frieden 

– Das Ende der Bequemlichkeit?, Veranstaltung 
des SWR Hambacher Schloss, Hambach.

17. Mai 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion mit 
dem Titel Eine neue Weltordnung? – Inflation, 
Zinswende und Geopolitik, Metzler Private 
Banking,	Frankfurt	a.M.

19.	Mai	2022
Hohe Verschuldung und steigende Zinsen 
fordern Unternehmen heraus – Was erwartet 
uns in Deutschland?, Vortrag bei Alix Partners 
GmbH, Königstein i. Ts.

24. Mai 2022
Wirtschaft im Krisenmodus, Vortrag auf dem 
20. DKM-Kapitalmarkt-Forum der Darlehnskasse 
Münster eG, Münster.

26. – 27. Mai 2022
Podiumsteilnehmer auf dem 102. Deutschen 
Katholikentag zum Thema Kirchensteuer – wozu 
das denn? Zur künftigen Finanzierung kirch-
licher Aufgaben und zum Thema Schaffen wir 
das? Migration und Integration – Fakten statt 
Stimmungslage, Stuttgart.

1. Juni 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion mit dem 
Titel Impact – Feigenblatt oder echter Beitrag 
zur Rettung der Welt? auf dem Institutional 
Money	Congress	2022,	Wiesbaden.

2. Juni 2022
Teilnahme an einem Roundtable mit dem Titel 
‚Inflation: Back with a Bang’, Investor Seminar 
mit dem Titel Sustainable Change: From Words 
to Actions der CANDRIAM – A New York 
Life Investment Company,	Berlin,	 (mit	PAUL	
KRUGMAN und PETER PRAET).

2. Juni 2022
Teilnahme an einem Finanzmarkt Roundtable mit 
dem Titel Neue geopolitische Herausforder-
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ungen – Auswirkungen auf die deutsche 
Wirtschaft, zeb.rolfes.schierenbeck.associates 
gmbh, Frankfurt a.M.

9.	Juni	2022
Stagflation – Wirtschaftspolitik in Zeiten 
multipler Krisen, Keynote auf der Veranstaltung 
Wirtschaft	 am	 See	 der	 Raiffeisenlandesbank	
Oberösterreich und KPMG, St. Wolfgang am 
Wolfgangsee (Österreich).

10. Juni 2022
Zur aktuellen wirtschaftlichen Lage, Dinner 
Speech anlässlich eines Unternehmer-Abendes-
sens bei Liz Mohn, Gütersloh.

22. Juni 2022
Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, Inflation – 
Was kommt auf uns zu?, Vortrag bei Financial 
Planning, Freiburg.

30. Juni 2022
Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, Inflation – 
Was kommt auf uns zu?,	 Vortrag	auf	dem	9.	
Immobilienforum,	Berlin.

5. Juli 2022
Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, Inflation – 
Was kommt auf uns zu?, Vortrag auf dem 12. 
Immobilienforum, Frankfurt a.M.

5. Juli 2022
Ukraine-Krieg, Corona-Pandemie, Inflation – 
Was kommt auf uns zu?, Vortrag auf dem Som-
merfest der Wirtschaftskammer Niederösterreich, 
Laxenburg (Niederösterreich).

6. Juli 2022
Zeitenwende	in	der	Wirtschaftspolitik,	Vortrag	und	
Diskussion	mit	Bernd	Raffelhüschen	zum	Thema	
Wirtschaft 2030 – Robuste Unternehmen & ein 
kinder- und enkeltaugliches Sozialsystem auf 
dem VR-Mittelstandstag 2022, Stuttgart.

27. Juli 2022
Zur Weiterentwicklung des Walter Eucken Insti-
tuts, Virtueller Vortrag auf der Jahresversammlung 
von Vorstand und Kuratorium der Neuen Uni-
versitäts-stiftung der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg, Karlsruhe – Freiburg.

6. September 2022
Eröffnung	der	Ausstellung	In welcher Ordnung 
wollen wir leben? des Aktionskreises Freiburger 
Schule und des Walter Eucken Instituts (mit 
anschließender	Podiumsdiskussion),	Berlin.

6. September 2022
Der Wert von Verantwortungseigentum für 
die Soziale Marktwirtschaft, Vortrag auf der 
Konferenz	für	Verantwortungseigentum,	Berlin.

7. September 2022
Das Hauptwort bleibt Grundlage des Erfolges: 
„Soziale Marktwirtschaft“ morgen, Vortrag auf 
einer Tagung der Stiftung Marktwirtschaft im 
Deutschen	Bundestag,	Berlin.

13. September 2022
Corona – Ukraine-Krieg – Inflation: Wie kommt 
die Wirtschaft aus der Misere?, Vortrag auf dem 
Sommerausklang des Verbands der Pensions- und 
Vorsorgekassen, Wien (Österreich).

14. September 2022
Die Bedrohung unseres Wohlstands durch Infla-
tion, Krieg und Corona,	Vortrag	auf	dem	Capital	
Vermögensaufbau-Gipfel, Frankfurt a.M.

15. September 2022
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Stagflation – 
Worauf sich Investoren jetzt einstellen müssen, 
Vortrag auf der 15. Villa-Mumm-Konferenz von 
Fidelity Investment International, Kronberg i.Ts.

19.	September	2022
Zeitenwende für Wirtschaft und Gesellschaft –  
Was ändert sich?, Vortrag auf der 68. Winter-
arbeitstagung der Steine und Erdenindustrie, 
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InteralpenHotel Tyrol in Telfs (Österreich).

20. September 2022
Impulsvortrag im Kolloquium des Instituts Finanzen 
und Steuern zum Thema Debt-equity bias 
reduction allowance (DEBRA),	Berlin	–	Freiburg.

21. September 2022
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, Stagflation –  
Zur aktuellen Lage, Vortrag beim Aktionskreis 
Freiburger Schule, Freiburg.

21. September 2022
Quo vadis Wohnimmobilienmarkt? – Worauf 
sich	Investoren	in	Zeiten	der	Stagflation	einstellen	
müssen, Vortrag auf dem Maklertag der Wüstenrot 
Immobilien GmbH, Ludwigsburg.

27. September 2022
Finanzpolitische Herausforderungen für 
Bund, Länder und Gemeinden angesichts 
multipler Krisen, Vortrag mit anschließender 
Podiumsdiskussion auf dem Föderalen Forum des 
Bundesministeriums	der	Finanzen,	Berlin.

27. September 2022
Mit Wettbewerb und Innovationen zu 
Wohlstand – was ist zu tun?, Vortrag auf einer 
Tagung der Stiftung Marktwirtschaft mit dem Titel 
‚Wohlstand	sichern	in	schiweriger	Zeit	–	Innovation	
als	Königsweg?‘,	Berlin.

28. September 2022
Ukrainekrieg, Coronakrise, Inflation und 
steigende Zinsen – Wo steht die deutsche 
Wirtschaft?, Vortrag auf dem 28. Mitteldeutschen 
Immobilientag, Leipzig.

29.	September	2022
Zeitenwende – Herausforderungen für die 
deutsche Wirtschaft, Vortrag auf einem Kunden-
event von Keller & Kalmbach, München.

11. Oktober 2022
Krise global – Was kommt auf die deutsche 
Wirtschaft zu?, Vortrag vor der Wirtschaftlichen 

Vereinigung DER KLEINE KREIS, Oldenburg.

12. Oktober 2022
Corona-Krise, Ukraine-Krieg, Stagflation – Op-
tionen für die Wirtschaftspolitik, Vortrag beim 
IQAM Invest Working Lunch, Wien (Österreich).

18. Oktober 2022
Begrüßung	zum	1.	Symposium	in	der	Vortragsreihe	
‚Bereit	für	eine	neue	Zeit‘	mit	dem	Titel	Inflation 
und Geldpolitik, Stuttgart.

19.	Oktober	2022
Europa in der Zeitenwende – Übermäßige Ver-
schuldung und übermäßige Inflation, Vortrag im 
‚Talk@Raiffeisen‘	zum	Thema	‚Zukunft	des	Euros‘,	
Raiffeisen-landesbank	Oberösterreich,	Linz	–	Berlin.

20. Oktober 2022
Im Krisenmodus: Hält das Geschäftsmodell 
Deutschlands stand?, Vortrag bei Glogger & Part-
ner Vermögensverwaltung, Günzburg.

24. Oktober 2022
Eröffnung	der	Ausstellung	IN WELCHER ORDNUNG 
WOLLEN WIR LEBEN? des Aktionskreises 
Freiburger Schule und des Walter Eucken Instituts, 
IHK-Akademie	Südlicher	Oberrhein,	Offenburg.

25. Oktober 2022
Turbulente Krisenzeiten, Vortrag bei der Portfolio 
Concept	Vermögensmanagement	GmbH,	Köln.

2. November 2022
Geld- und Finanzpolitik in der Stagflation – Die 
Quadratur des Kreises?,	Vortrag	in	der	Reihe	‚Zu	
Gast	bei	der	Bundesbank‘,	Deutsche	Bundesbank,	
Hauptverwaltung	Baden-Württemberg,	Stuttgart.

7. November 2022
Teilnehmer an einer Paneldiskussion zur aktuellen 
Wirtschaftslage	auf	der	European	Conference	der	
UBS,	Paris	(Frankreich).

8. November 2022
Podiumsteilnehmer auf einer Veranstaltung der 
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Ludwig-Erhard-Stiftung	und	der	Deutschen	Bun-
desbank im Rahmen der Frankfurter Gespräche 
mit dem Titel ‚Wege aus Krisen – ordnungs-
politische Anforderungen‘, Frankfurt a.M.

10. November 2022
Zeitenwende – Wendezeiten: Wirtschaftspolitik 
in verändertem Umfeld, 16. Jahrestagung der Ge-
sellschaft für Restrukturierung – TMA Deutschland 
e.V., Königstein i. Ts.

15. November 2022
Teilnehmer an einem #iFz (#inFreiburgzuhause) 
Talk mit dem Titel ‚Das Ende des Deutschen Wun-
ders?‘,	Meckelhalle	der	Sparkasse	Freiburg	i.Br.

16. November 2022 
Diskussion zu aktuellen Fragen der Wirtschafts- 
und Finanzpolitik in einer hybriden Veranstaltung 
der	Zukunft-Fabrik.2050	Academy,	Universität	 
St. Gallen (Schweiz).

17. November 2022
Corona – Ukraine War – Inflation: Economic 
Policy in Multiple Crises, Vortrag und Diskussion 
im Directory Meeting von Pon im Auftrag von AT 
Kearney, Amsterdam (Niederlande).

18. November 2022
Quo vadis Weltwirtschaft – Was bedeuten 
Ukraine-Krieg, Corona und ein schwaches Chi-
na?, Vortrag am Tag der Internationalisierung der 
Intergest Worldwide, Saarbrücken.

22. November 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion mit 
dem Titel „Stagflation und Energiekrise: Wie 
schaffen wir den Weg aus der Misere – in 
Deutschland, in Frankreich und auf europäis-
cher Ebene?“	anlässlich	des	Eröffnungsfests	von	
ADVANT	Beiten	Freiburg,	Freiburg	i.Br.

24. November 2022
Teilnehmer an einer Podiumsdiskussion mit dem 
Titel „Wirtschaftskrisenpolitik – Ist das noch 

Mathematik oder schon Zauberkunst?“ auf 
der Ordentlichen Hauptversammlung 2022 des 
Bundesverbands	der	Pharmazeutischen	Industrie	
(BPI),	Berlin.

29.	November	2022
Geostrategische Herausforderungen – Ist das 
deutsche Wirtschaftsmodell in Gefahr?, Vortrag 
auf dem Konjunkturgipfel 2022 der Kreissparkasse 
Göppingen, Schloss Filseck.

30. November 2022
Die Weltwirtschaft im Sog multipler Krisen: 
Wie geht es weiter?, Vortrag auf dem 21. DKM-
Kapitalmarkt-Forum der Darlehnskasse Münster 
eG, Münster.

7. Dezember 2022
Zeitenwende – Was kommt auf Deutschland 
zu?, Vortrag auf einer gemeinsamen Veranstal-
tung der IHK Saarbrücken und des Verbands Die 
Familienunternehmer Saar, Saarbrücken.

15. Dezember 2022
Zeitenwende – Was kommt auf Deutschland 
zu?, Vortrag im Leadership Team Meeting der 
Otto Krahn Group GmbH, Hamburg.

Vorträge bei politischen Stiftungen

7. Februar 2022
Zur aktuellen Wirtschaftslage und ihrer Kom-
patibilität mit langfristigen Herausforderun-
gen, Vortrag vor der Stipendiatengruppe 02 der 
Konrad-Adenauer-Stiftung an der Universität 
Freiburg.

19.	Oktober	2022
Die Rückkehr der Inflation: Welche Handlung-
soptionen hat die Politik?, Konrad-Adenauer-
Stiftung,	Berlin.
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Vorträge und Wortbeiträge bei Anhörungen, 
auf politischen Fachtagungen und in 
politischen Diskussionsrunden

12. Januar 2022
Deutschland nach dem Regierungswechsel – 
Zur aktuellen wirtschaftlichen Lage, Vortrag 
auf	der	Klausurtagung	der	CDU-Landtagsfraktion	
Baden-Württemberg,	Stuttgart.

12. Februar 2022.
Zukunftsinvestitionen möglich machen – Eine 
makroökonomische Einordnung, Vortrag auf 
der	Führungsklausur	des	Bundesministeriums	
der	Finanzen,	Berlin

14. Februar 2022
Vortrag zur aktuellen Wirtschafts- und Finan-
zlage	 vor	der	 Jungen	Gruppe	der	CDU-Bunde-
stagsfraktion,	Berlin.

23. März 2022
Vortrag und Diskussion in einem internen Work-
shop	des	Bundesfinanzministeriums	zur	Reform 
der Fiskalregeln in der Europäischen Union, 
Berlin.

31. März 2022
Allgemeine wirtschaftliche Lage, Haushalt-
slage und kommende wirtschaftspolitische 
Herausforderungen, Vortrag auf der Klausur 
der	AG	Haushalt	der	 FDP-Bundestagsfraktion,	
Berlin	–	Freiburg.

31. Mai 2022
Podiumsteilnehmer an einer Podiumsdiskussion 
mit dem Titel Konjunktur und Inflation auf dem 
Wirtschaftstag	des	Wirtschaftsrats	der	CDU	e.V.	
zum	Thema	 ‚Werte,	Wachstum,	Wettbewerb	–	
Neue Herausforderungen, Neue Verantwortung’, 
Berlin.

21. Juni 2022
Teilnahme an einem virtuellen Workshop mit 
dem Titel Nationale Sicherheitsstrategie – Di-
alogprozess: Workshop zu geoökonomischen 

Herausforderungen des Auswärtigen Amtes, 
Berlin.

29.	Juni	2022
Finanzpolitik in der Zeitenwende – Wachstum 
stärken und inflationäre Impulse vermeiden, 
Vorstellung	der	finanzpolitischen	Strategie	des	
Bundesministeriums	der	Finanzen,	Berlin	(zusam-
men	mit	BUNDESFINANZMINISTER	CHRISTIAN	
LINDNER).

10. Juli 2022
Vortrag zur aktuellen Wirtschafts- und Finanzlage 
vor den Haushalts- und Finanzpolitikern der FDP-
Fraktionen	in	Bund	und	Ländern,	Berlin	–	Freiburg.

26./27.	Juli	2022
Mündliche Stellungnahme als sachverständiger 
Dritter zum Fragenkatalog für sachkundige 
Dritte für die mündliche Verhandlung des 
Zweiten Senats des Bundesverfassungsgerichts 
in Sachen ERatG (2	BvR	547/21,	2	BvR	798/21)	
vor	dem	Bundesverfassungs-gericht,	Karlsruhe.

30. August 2022
Zur aktuellen wirtschaftlichen und finanz-
politischen Lage, Vortrag auf der Klausur der 
AG	Haushalt	der	FDP-Bundestagsfraktion,	Berlin.

31. August 2022
Zur aktuellen wirtschaftlichen und finanz-
politischen Lage, Vortrag auf der Klausur der 
AG	Haushalt	der	SPD-Bundestagsfraktion,	Berlin.

31. August 2022
Highlight-Webinar zur Stagflation, Wirtschaftsrat 
der	CDU	e.V.,	Berlin.

31. August 2022
Zur aktuellen wirtschaftlichen und finanz-
politischen Lage, Vortrag auf der Klausur der 
FDP-Bundestagsfraktion,	Bremen.

26. September 2022
Zeitenwende – Herausforderungen für 
die deutsche Wirtschaft, Vortrag vor dem 
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Fraktionsvorstand	 der	 CDU/CSU-Bundestags-
fraktion,	Berlin.

19.	Oktober	2022
Informal exchange of views on the current 
situation in Germany with participants of the 
Morgan	Stanley	Field	Trip,	Berlin.

19.	Oktober	2022
Gespräch zur aktuellen Wirtschaft-
slage in Deutschland und Europa in der 
Wirtschaftsgesprächsrunde von Prof. Dr. Norbert 
Lammert	(KAS),	Berlin.

9.	November	2022
Vortrag zur aktuellen Wirtschafts- und Finanzlage 
im	Grünen	Wirtschaftsdialog,	Berlin.	

5. Dezember 2022
Zur	aktuellen	wirtschaftlichen	Lage,	Vortrag	 im	
Ersten	Wirtschaftsdialog	von	Yannick	Bury	(CDU),	
MdB,	Europa-Park	in	Rust.

Vorträge bei Rotary, Lions, Kiwa-
nis und anderen Service-Clubs

10. Januar 2022
Die wirtschafts- und finanzpolitischen Heraus-
forde-rungen nach der Bundestagswahl, Vortrag 
in einer gemeinsamen Veranstaltung vom Lions 
Club	Lörrach	und	Rotary	Lörrach.

13. Januar 2022
Die wirtschaftlichen und finanzpolitischen 
Auswirkungen der Corona-Krise, Vortrag bei 
Rotary	Freiburg	i.Br.

17. Mai 2022
Eigenverantwortung vs. staatliche Fürsorge: 
Interessenkonflikte in der Politik, Vortrag bei 
Rotary Karlsruhe.

3.  TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Wintersemester 2021/22

Covid und Klima – Aktuelle Herausforderun-
gen für die Wirtschaftspolitik (Seminar an der 
Universität Freiburg).

Sommersemester 2022

Ordnungspolitik (Vorlesung an der Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg).

Constitutional Economics (Vorlesung an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg).

Wintersemester 2022/2023

Uncovering the Hidden – Experimental Ap-
proaches to Discrimination, Tax Evasion and 
Undeclared Work (Seminar an der Universität 
Freiburg).

Finanzpolitik (Vorlesung an der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg).

4.  SONSTIGE TÄTIGKEITEN/ 
POSITIONEN

Universitätsprofessor (W3) für Volkswirtschafts- 
lehre, insbesondere Wirtschaftspolitik und Ord-
nungsökonomik, an der Albert-L udwigs-Universität 
Freiburg	i.Br.

Direktor des Walter Eucken Instituts.

Mitglied des Universitätsrats der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg.
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Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirats	beim	Bun-
desministerium der Finanzen.

Persönlicher	 Beauftragter	 des	 Bundesminis-
ters der Finanzen für die gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung.

Sprecher des Kronberger Kreises, Wissenschaftli-
cher	Beirat	der	Stiftung	Marktwirtschaft	in	Berlin.

Stellvertretender Vorsitzender der Arbeitsgemein-
schaft wirtschaftswissenschaftlicher Forschun-
gsinstitute (ARGE).

Mitglied im Geschäftsleitenden Ausschuss des 
Instituts für Finanzwissenschaft und Finanzrecht 
der Universität St. Gallen.

Mitglied im Kuratorium der IMPULS-Stiftung des 
Verbands Deutscher Maschinen- und Anlagenbau 
e.V. (VDMA).

Mitglied	 im	 Wissenschaftlichen	 Beirat	 des	
Forschungs-instituts für Wirtschaftsverfassung 
und Wettbewerb e.V. (FIW).

Mitglied	 im	Wissenschaftlichen	Beirat	der	Arbe-
itsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft e.V. (ASM).

Mitglied im Stiftungsrat der Stiftung Geld & 
Währung	der	Deutschen	Bundesbank.

Mitglied	im	Wissenschaftlichen	Beirat	der	Walter-
Raymond-Stiftung	der	Bundesvereinigung	der	
Deutschen	Arbeitgeberverbände	(BDA).

Vorsitzender	des	Wissenschaftlichen	Beirats	der	
Agenda Austria.

Mitglied	 im	 Zukunftsbeirat	 des	 Verbands	 der	
Sparda-Banken.

Vertrauensdozent der Konrad-Adenauer-Stiftung 
(KAS).

Mitglied des Finanzwissenschaftlichen Ausschusses 
des Vereins für Socialpolitik.

Mitglied des Ausschusses für Wirtschaftssys-
teme und Institutionenökonomik des Vereins für 
Socialpolitik.

Mitglied des Ausschusses für Regionaltheorie und 
-politik des Vereins für Socialpolitik.

Mitglied des Wirtschaftspolitischen Ausschusses 
des Vereins für Socialpolitik.

Mitglied	des	Editorial	Board	von	Public	Choice.

Mitherausgeber der Reihe Neue Studien zur Politi-
schen Ökonomie, Schriftenreihe des Nomos-Ver-
lags,	Baden-Baden.

Associate Editor von economics – the open access, 
open assessment e-journal.

Mitglied des Herausgeberbeirats der inter-
disziplinären Fachzeitschrift Der moderne 
Staat	 –	Zeitschrift	 für	Public	Policy,	Recht	und	
Management.

Associate Editor des Journal des Economistes et 
des Etudes Humaines.

Herausgeber der Reihe Untersuchungen zur 
Ordnungstheorie und Ordnungspolitik (UOrd), 
Schriftenreihe des Verlags Mohr Siebeck, Tübingen 
(als Direktor des Walter Eucken Instituts).

Herausgeber	der	Reihe	Beiträge	zur	Ordnungsthe-
orie	und	Ordnungspolitik	 (BOrd),	Schriftenreihe	
des Verlags Mohr Siebeck, Tübingen (als Direktor 
des Walter Eucken Instituts).

Mitherausgeber der Reihe Steuerwissenschaftli-
che Schriften, Schriftenreihe des Nomos-Verlags, 
Baden-Baden.

Mitherausgeber der Reihe Freiburger Schriften 
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zur Finanzwissenschaft und Wirtschaftspolitik, 
Schriftenreihe	des	Nomos-Verlags,	Baden-Baden.

Mitherausgeber der Gesammelten Schriften Walter 
Euckens, Mohr Siebeck, Tübingen.

Mitglied	des	Scientific	Committee	des	Journal	of	
Public	Finance	and	Public	Choice.

Mitglied	des	Conseil	d’orientation	des	Journal	des	
Libertés.

Mitglied	im	Begleitenden	Ausschuss	der	Stiftung	
Ludwig-Erhard-Haus.

Mitglied	im	Beirat	des	Grünen	Wirtschaftsdialogs.

Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Wissen-
schaft	der	Stadt	Freiburg	i.Br.	als	Sachverständiger.

Mitherausgeber der Gesammelten Schriften Her-
bert	Gierschs,	Springer,	Berlin	et	al.

Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirats	des	Ham-
burg Institute of Advanced Study.

Mitglied	des	Wissenschaftlichen	Beirats	des	Insti-
tuts für Schweizer Wirtschaftspolitik (IWP) an der 
Universität Luzern.

Persönlicher	Beauftragter	des	Bundesministers	
der Finanzen für die gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung.

Mitglied	im	Beirat	des	Transformationsfonds	für	
den Strukturwandel im Saarland.

5. DRITTMITTELFÖRDERUNG UND 
PROJEKTLEITUNG

2022–2023
4. Malteser Migrationsbericht anlässlich des 
Deutschen Katholikentages 2022, gefördert von 
den	Maltesern	Deutschland	 (mit	 LILITH	BURG-
STALLER und KATHARINA PFEIL).

2022
Frühjahrsgutachten der Immobilienwirtschaft 
2022 des Rates der Immobilienweisen,	Zentraler	
Immobilienausschuss,	Februar	2022	(mit	PATRICK	
HIRSCH).

2022
Inflation and Debt – Challenges for Monetary 
Policy after Covid-19, gemeinsame Konferenz 
mit der Stiftung Geld & Währung.

2022
Geldpolitik und Inflation, Auftaktveranstaltung 
am 18.10.22 der gemeinsamen Veranstaltung-
sreihe	mit	der	LBBW	„Bereit	 für	eine	neue	Zeit	
– aktuelle Krisen und wirtschaftspolitische Meg-
atrends	in	ordnungs-politischem	Kontext“.

2021–2022
Update zum 3. Malteser Migrationsbericht 
anlässlich des Deutschen Katholikentages 2022, 
gefördert von den Maltesern Deutschland (mit 
LILITH	BURGSTALLER	und	KATHARINA	PFEIL).

2020–2022
Die Rolle der Medien für die unkonventionelle 
Geldpolitik der EZB und der EU-Fiskalpolitik, 
gefördert	 von	der	Deutschen	Bundesbank	 (mit	
EKKEHARD A. KÖHLER).

2018–2022
Laborexperiment zur Wirkung von Steuertar-
ifen mit Sprung auf Steuerhinterziehung, Wis-
senschaftliche Gesellschaft Freiburg (mit SARAH 
NECKER	und	KATHARINA	PFEIL).

IV. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – LARS P. FELD
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 6. DISSERTATIONEN

Erstgutachter

Sven Eggersglüß, Macroeconomics and Term 
Structure of Interest Rates, Wirtschafts- und 
Verhaltenswissenschaftliche Fakultät, Albert-Lud-
wigs-Universität	Freiburg	(Zweitgutachter:	Prof.	Dr.	
Eva Lütkebohmert-Holtz), Placement: Deutsche 
Finanzagentur.

Zweit- oder Drittgutachter

Gerrit Reeker, Zur fiskalischen Nachhaltigkeit 
des Schweizer Sozialstaats, Wirtschafts- und 
Verhaltenswissenschaftliche Fakultät, Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg (Erstgutachter: Prof. Dr. 
Bernd	Raffelhüschen).
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – VIKTOR J. VANBERG

Prof. Dr. Viktor J. Vanberg

Senior Research Associate

1.  PUBLIKATIONEN

Herausgeberschaften

Freiheit, Staat und Sozialismus, Walter Eucken 
Gesammelte Schriften Vol. II.3, Mohr Siebeck, 
Tübingen 2023 (mit DANIEL NIENTIEDT) erscheint 
im Januar.

Beiträge in referierten Zeitschriften

Carl Menger, F.A. Hayek and the Evolutionary 
Strand in Austrian Economics, The Review of 
Austrian Economics 35, 2022, 481-515.

The Economic Tradition and the Problem of 
Social Order: Hans Albert’s Critique of Welfare 
Economics and the Perspective of Constitu-
tional Political Economy, Homo Oeconomicus 
39,	2022,	83-111.

Economics as a Life-Science: The Enduring 
Significance of Carl Menger’s Individualist-
Evolutionary Research Program, The Re-
view of Austrian Economics, published online  
October 5, 2022.

Buchbeiträge

Adam Smith and Ordoliberalism, in: The Ox-
ford	Handbook	of	Ordoliberalism,	Th.	Biebricher,	 
W.	Bonefeld,	P.	Nedergaard	(Hg),	Oxford	University	
Press:	Oxford	2022,	207-229.

Public Choice, Behavioral Symmetry, and the 
Ethics of Citizenship, erscheint in: Festschrift 
für	Richard	Wagner,	Fairfax:	Mercatus	Center	at	
Georg Mason University.

Walter Euckens Weg zum Ordoliberalismus, 
erscheint in DANIEL NIENTIEDT und VIKTOR J. 
VANBERG	Hg.:	Freiheit, Staat und Sozialismus, 
Walter Eucken Gesammelte Schriften Vol. II.3, 
Mohr Siebeck, Tübingen 2023.

Im Erscheinen begriffene Arbeiten

F.A. Hayek and Evolutionary Austrian Econom-
ics, erscheint in Kurt Dopfer et al. (Hg.), Handbook 
of Evolutionary Economics, Routledge.

Buchbesprechungen

Scott Scheall, F.A. Hayek and the Epistemology 
of Politics – The Curious Task of Economics, 
Journal of the History of Economic Thought, Vol. 
43, 2021, S. 653 – 657.

K.	Dyson,	Conservative	Liberalism,	Ordo-Liberal-
ism, and the State – Disciplining Democracy and 
the	Market,	 JCMS	 Journal	of	Common	Market	
Studies 60, 2022, 846 – 847.
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Über V.J. Vanberg

Viktor Vanberg – The constitution of markets 
and public choice, von Malte Dold, in: The 
Oxford Handbook of Ordoliberalism, hrsg. by  
Th.	 Biebricher,	 W.	 Bonefeld,	 P.	 Nedergaard,	
Oxford	 University	 Press:	 Oxford	 2022,	 S.	 193-
206.

2. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

29./30.	April	2022
Teilnehmer an der Tagung Zufall am Walter Eu-
cken Institut.

7.–9.	Juli	2022
Teilnahme als Discussant am Workshop Ordoliber-
alism: The Next Generation, Universität Freiburg.

21./22.	Oktober	2022
Competitive Federalism, Individual Autonomy, 
and Citizen Sovereignty, Vortrag beim Sympo-
sium	‚In	Commemoration	of	Awarding	Honorary	
Doctoral Degrees to F. A. v. Hayek and James M. 
Buchanan	in	1982	at	the	Justus-Liebig-University,	
Giessen,	O‘.

26./27.	Oktober	2022
Teilnehmer an der Konferenz Kapitaltheore-
tische Untersuchungen am Walter Eucken 
Institut.
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – LILITH BURGSTALLER

1.  PUBLIKATIONEN

Beiträge in referierten Zeitschriften

Working in the Shadow: Survey Techniques 
for Measuring and Explaining Undeclared 
Work,	 Journal	 of	 Economic	 Behavior	 and	
Organization 200, 2022, S. 661 – 671 (mit 
LARS P. FELD und KATHARINA PFEIL). 
Überarbeitete Fassung von: CESifo Working Paper No. 

9810, München, Juli 2022; Freiburg Discussion Papers 

on Constitutional Economics No. 22/7, Walter Eucken 

Institut, Freiburg i.Br., Juli 2022 (mit LARS P. FELD und 

KATHARINA PFEIL).

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

You Don’t Need an Invoice, Do You? An On-
line Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Überarbeitete	Fassung	von:	 Freiburger	Diskus-
sionspapiere	 zur	Ordnungsökonomik	Nr.	22/6,	
Walter Eucken Institut, Freiburg, Juni 2022 (mit 
KATHARINA PFEIL).

Kleinere Schriften und Broschüren

Update	Malteser	Migrationsbericht	2021,	Bericht	
im Auftrag der Malteser Deutschland, Köln, April 
2022, 18 Seiten (mit LARS P. FELD und KATHARINA 
PFEIL).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/Working 
Papers

Incentives for consumers to act as tax auditors: 
(When) are they effective?,	Unveröffentlichtes	
Manuskript,	Oktober	 2022	 (mit	 ANNNABELLE	
DOERR	und	SARAH	NECKER).

2. DRITTMITTELPROJEKTE

2021–2022
Incentives for consumers to act as tax auditors: 
(When) are they effective?, Wissenschaftliche 
Gesellschaft Freiburg und Institute for Research 
in	Economic	and	Fiscal	Issues	(mit	ANNNABELLE	
DOERR	und	SARAH	NECKER).

2021–2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online 
Lab Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Wissenschaftliche Gesellschaft Freiburg und Ge-
sellschaft für experimentelle Wirtschaftsforschung 
(mit KATHARINA PFEIL).

2021–2022
Update zum 3. Malteser Migrationsbericht 
anlässlich des Deutschen Katholikentages 2022, 
gefördert von den Maltesern Deutschland (mit 
LARS P. FELD und KATHARINA PFEIL).

2022–2023
4. Malteser Migrationsbericht anlässlich des 
Deutschen Katholikentages 2022, gefördert von 
den Maltesern Deutschland (mit LARS P. FELD und 
KATHARINA PFEIL).

Lilith Burgstaller, M.Sc.

Forschungsreferentin
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2018–2022
Laborexperiment zur Wirkung von Steuertar-
ifen mit Sprung auf Steuerhinterziehung, Wis-
senschaftliche Gesellschaft Freiburg (mit LILITH 
BURGSTALLER	und	SARAH	NECKER).

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

16. Februar 2022
Incentives for consumers to act as tax auditors: 
(When) are they effective?, Vortrag im Forschun-
gsseminar des Instituts für Mittelstandsforschung, 
Universität Mann-heim.

09.–12.	Juni	2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An On-
line Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Vortrag bei der Jahrestagung der International 
Association for Research in Economic Psychology 
(IAREP), Kristiansand, Norwegen.

16.–19.	Juni	2022
Incentives for consumers to act as tax audi-
tors: (When) are they effective?, Vortrag bei 
der European Society for Population Economics, 
Cosenza,	Italien.

21.–23. September 2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An On-
line Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Vortrag bei der Jahrestagung der Gesellschaft 
für experimentelle Wirtschaftsforschung (GfeW), 
Salzburg, Österreich.

4. TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Sommersemester 2022

Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Constitutional Economics	 (Übung	an	der	Uni-
versität Freiburg).

Deutschland als Wirtschaftsstandort im 21. 
Jahrhundert (Vorlesung und Seminar am IES 
Center	Freiburg).

Wintersemester 2022/23

Betreuung	von	Bachelor-	und	Masterarbeiten	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Uncovering the Hidden – Experimental Ap-
proaches to Discrimination, Tax Evasion and 
Undeclared Work (Seminar an der Universität 
Freiburg).

Finanzpolitik	(Übung	an	der	Universität	Freiburg).

Deutschland als Wirtschaftsstandort im 21. 
Jahrhundert (Vorlesung und Seminar am IES 
Center	Freiburg).

5. SONSTIGES

Elsevier/IAREP	Best	Ph.D.	Student	Paper	Award	
2022 (2. Platz) für das Papier You Don’t Need 
an Invoice, Do You? An Online Experiment on 
Collaborative Tax Evasion.



64

V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – PATRICK HIRSCH

1.  PUBLIKATIONEN

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

“Whatever It Takes!” How Tonality of TV-News 
Affects Government Bond Yield Spreads during 
Crises,	Freiburg	Discussion	Papers	on	Constitu-
tional	Economics	No.	20/09,	Walter	Eucken	Institut,	
Freiburg	i.Br.,	Dezember	2020;	überarbeitete	Fas-
sung: Oktober 2021 (mit LARS P. FELD, EKKEHARD 
A.	KÖHLER	und	TOBIAS	THOMAS).

Beiträge zu Tagungs- und Sammelbänden, 
Festschriften und Lexika

Frühjahrsgutachten Immobilienwirtschaft 
2022: Gesamtwirtschaftliche Entwicklung, 
in:	 LARS	 P.	 FELD,	 SVEN	 CARSTENSEN,	
MICHAEL	 GERLING,	 CAROLIN	 WANDZIK	
und HARALD SIMONS, Frühjahrsgutachten 
Immobilienwirtschaft 2022 des Rates 
der	 Immobilienweisen,	 Zentraler	
Immobilienausschuss,	 Berlin	 2022,	 S.	 29	 –	 76	
(mit LARS P. FELD).

Kapitaldeckung in der Altersvorsorge: Eine 
makroökonomische und finanzpolitische 
Einordnung,	in:	CHRISTIAN	HAGIST	und	TOBIAS	
KOHLSTRUCK	(Hrsg.),	Fiskalische	Nachhaltigkeit:	
Von der ökonomischen Theorie zum politisch-
en	 Leitbild	 –	 Eine	 Festschrift	 für	 Bernd	 Raffel-
hüschen, Franz Vahlen, München et al. 2022, S. 
61 – 80 (zusammen mit LARS P. FELD).

Schriftliche Stellungnahmen für Anhörun-
gen in Gesetzgebungsverfahren und vor dem 
Bundesverfassungsgericht

Kapitaldeckung in der Altersvorsorge: Eine 
makroökonomische und finanzpolitische Einor-
dnung, Schriftliche Stellungnahme im Rahmen 
einer Anhörung des Sozialbeirats zur Kapitaldeck-
ung in der Altersvorsorge, Freiburg, Juni 2022, 22 
Seiten (zusammen mit LARS P. FELD).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/ 
Working Papers

Breaking Monetary Policy News: The Role of 
Mass Media Coverage of ECB Announcements 
for Public Inflation Expectations,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, September 2022 (mit LARS 
P. FELD und EKKEHARD A. KÖHLER).

The Role of Housing as a Determinant of In-
dividual Trust in the ECB,	Unveröffentlichtes	
Manuskript, April 2022.

Heterogeneous Rental Markets in a DSGE Model 
of the Euro Area,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
November 2022.

2. DRITTMITTELPROJEKTE

2022
Frühjahrsgutachten der Immobilienwirtschaft 
2022 des Rates der Immobilienweisen,	Zentraler	
Immobilienausschuss, Februar 2022 (mit LARS 
P. FELD).

Patrick Hirsch, M.Sc.

Forschungsreferent
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – PATRICK HIRSCH

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

12. April 2022
The Role of Housing as a Determinant of Indi-
vidual Trust in the ECB, Annual Meeting of the 
EPCS Braga, Portugal.

4. TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Wintersemester 2021/22

Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Covid und Klima – Aktuelle Herausforderun-
gen für die Wirtschaftspolitik (Seminar an der 
Universität Freiburg).

Internationale Wirtschaftsbeziehungen (Semi-
nar an der Pädagogischen Hochschule Freiburg).

International Economic Relations of the Eu-
ropean Union (Vorlesung und Seminar am IES 
European	Union	Center	Freiburg).

Sommersemester 2022

Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Ordnungspolitik	 (Übung	zur	Vorlesung	an	der	
Universität Freiburg).

Geld und Währung (Seminar an der Pädagogis-
chen Hochschule Freiburg).

Wintersemester 2022/23

Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Finanzpolitik	(Übung	an	der	Universität	Freiburg).
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – MATTHIAS KASPER

1.  PUBLIKATIONEN

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

Tax compliance after an audit: Higher or lower?, 
(mit	MATTHEW	RABLEN).

When the Agency Wants too Much: Experimen-
tal Evidence on Unfair Audits and Tax Compli-
ance	(mit	BORA	LANCEE	und	LUCIA	ROSSEL).

Audits, Audit Effectiveness, and Post-audit Tax 
Compliance,	Journal	of	Economic	Behavior	and	
Organization,	195:	87-102	(mit	J.	ALM)

Using Behavioral Economics to Understand Tax  
Compliance, Economic and Political Studies, 1-16 
(mit J. ALM)

Does the Bomb-crater Effect Really Exist? Evi-
dence	from	the	Laboratory.	Finanzarchiv/Public	
Finance Analysis, 1-2: 87-111 (mit J. ALM)

The economic crisis during the COVID-19 pan-
demic has a negative effect on tax compliance: 
Results from a scenario study in Austria,  Jour-
nal	of	Economic	Psychology,	93:	102572	 (mit	A:	
HARTMANN,	K.	GANGL,	E.	KIRCHLER,	M.	KOCHER,	
M.	MÜLLER,	A.	SONNTAG)

 

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

8. Dezember 2022
Tax Compliance After an Audit: Higher or 
Lower?, Vortrag am Department of Economics 
der	Universität	Brno	(Tschechien).

4. TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Wintersemester 2022/23

Wirtschaftspsychologie (Vorlesungsübung an 
der Universität Wien).

Wirtschaftspsychologie (Vorlesungsübung an 
der Universität Linz).

Arbeits-, Organisations-, und Wirtschaftspsy-
chologie (Vorlesung an der Universität Wien).

Dr. Matthias Kasper, PhD

Forschungsgruppenleiter Verhaltensökonomie, seit 1.11.2022
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – EKKEHARD A. KÖHLER

1.  PUBLIKATIONEN

Zur Veröffentlichung eingereichte  
Arbeiten

Street-Level Responsesinveness of City Gover-
ments in China, Germany, and the United 
States (mit YANHUI WU und JOHN G. MATSUSAKA), 
in:	Journal	of	Comparative	Economics.

“Whatever It Takes!” How Tonality of TV-News 
Affects Government Bond Yield Spreads during 
Crises,	 Freiburg	 Discussion	 Papers	 on	 Cons- 
titutional	 Economics	No.	20/09,	Walter	Eucken	
Institut,	 Freiburg	 i.Br.,	 Dezember	 2020;	
überarbeitete	Fassung:	Oktober	2021	(mit	PATRICK	
HIRSCH,	LARS	P.	FELD	und	TOBIAS	THOMAS).

Can Moral Reminders Curb Corruption? 
Evidence from an Online Classroom Experiment 
(mit	CORINNA	CLAUS	und	TIM	KRIEGER).

Federalism and Foreign Direct Investment: An 
Empirical Analysis,	CESifo	Working	Paper	No.	
9120,	München,	Mai	2021;	 Freiburg	Discussion	
Papers	on	Constitutional	Economics	No.	22/04,	
Walter	Eucken	Institut,	Freiburg	i.Br.,	April	2022	
(mit	 LARS	P.	 FELD,	 LEONARDO	PALHUCA	und	
CHRISTOPH	A.	SCHALTEGGER).

Do Party Ties Increase Transfer Receipts in 
Cooperative Federalism? – Evidence from 
Germany,	 CESifo	 Working	 Paper	 No.	 8580,	
München, September 2020; Freiburg Discussion 
Papers	on	Constitutional	Economics	No.	22/09,	
Walter	Eucken	Institut,	Freiburg	i.Br.,	September	
2022	(mit	YANNICK	BURY	und	LARS	P.	FELD).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/ 
Working Papers

Responsiveness of (Local) Government Lead-
ers in European (Multilevel-) Jurisdictions: A 
Simple Field Experiment,	Unveröffentlichtes	
Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
und Universität Luzern, November 2018, überar-
beitete Fassung, August 2021 (mit LARS P. FELD, 
EMMA	GALLI,	JEAN-MICHEL	JOSSELIN,	FABIO	PADO-
VANO,	CHRISTOPH	A.	SCHALTEGGER	und	LUKAS	
A.	SCHMID).

Why Is It So Hard for Economists to Receive Data  
from (Local) Government Leaders? Evidence 
from the Field,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Februar 2020 
(mit LARS P. FELD und FELIX KÖHLER).

Breaking Monetary Policy News: The Role of 
Mass Media Coverage of ECB Announcements 
for Public Inflation Expectations,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, September 2022 (mit LARS 
P.	FELD	und	PATRICK	HIRSCH).

Do Vertical Transfers Crowd-Out Local Public 
Investment? – Evidence from German Munici-
palities,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und Walter Eucken 
Institut,	November	2020	(mit	YANNICK	BURY	und	
LARS P. FELD).

Disciplining Ballots? – (Unintended) Effects of 
Voter Engagement on the Fiscal Sustainability 
of Swiss Cantons,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, September 
2022	(mit	YANNICK	BURY	und	LARS	P.	FELD).

Dr. Ekkehard A. Köhler

Geschäftsführender	Forschungsreferent,	bis	30.09.2022
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An Empirical Note on the Fiscal Sustainability 
of Swiss Cantons since 1905,	Unveröffentlichtes	
Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
September	2022	 (mit	YANNICK	BURY	und	LARS	
P. FELD). 

Mitarbeit an Gutachten

Was ist die ökologische Allmende? Wie können 
wir eine nachhaltige Klimapolitik gestalten?, 
Unterrichtsstunden zum Lehrplanthema „Europäis-
che	Union“	(Jgst.	9/10	und	Oberstufe).

Unterrichtsstunden zum Lehrplanthema „Europäis-
che	Union“	(Jgst.	9/10	und	Oberstufe)	Einnahmen 
und Ausgaben der EU. Hat die EU-Mitgliedschaft 
Großbritannien tatsächlich 350 Mio. Britische 
Pfund pro Woche gekostet?, Erschienen im News-
letter	des	Deutschen	Bankenverbands	(mit	MARCO	
REHM).

Unterrichtsstunden zum Lehrplanthema „Eu-
ropäische	Union“	 (Jgst.	9/10	und	Oberstufe)	 Ist 
der Mehrjährige Finanzrahmen und der Next 
Generation EU Kompromiss ein großer Deal? 
Analyse zweier politische Reden von Ursula v. d. 
Leyen	und	Charles	Michel,	Erschienen	im	Newslet-
ter	des	Deutschen	Bankenverbands	 (mit	Marco	
Rehm)

Unterrichtsstunde zum Lehrplanthema „Wirtschaft 
und	Geographie:	Wirtschaftsstandort	Deutschland“	
Jgst.	9/10	und	Oberstufe)	Standortfaktoren für 
Unternehmen, Unterrichtsstunde mit Arbeitsblät-
tern	und	interaktiver	Übung	(mit	MARCO	REHM).

Unterrichtsreihe zum Lehrplanthema „Wirtschafts- 
entwicklung: Regionale Wirtschaftsentwicklung 
in	 Südwestfalen“,	Wie messe ich überhaupt 
Entwicklung und warum?, Unterrichtsmaterialen 
für die Südwestfalen Agentur (mit NILS 
GOLDSCHMIDT,	MARCO	REHM	und	MATTHIAS	
SEHR).

Unterrichtsstunde zum Lehrplanthema „Wirtschaft 
und	Covid-19“,	Wie messe ich den Effekt des 
zweiten Lockdowns? Ein Experiment für den 
Schulunterricht mit dem LKW-Mautindex des 
Stat. Bundesamtes. (Jgst.	9/10	und	Oberstufe),	
Unterrichtsentwurf	mit	Arbeitsblättern	(mit	MARCO	
REHM).

Unterrichtsstunde zum Lehrplanthema „Wirtschaft 
und	Sozialpolitik“	Jgst.	9/10	und	Oberstufe,	Unter-
richtsentwurf	mit	Arbeitsblättern	 (mit	MARCO	
REHM).

Unterrichtsstunde zum Lehrplanthema „Wirtschaft 
und	Covid-19“,	Von der Titanic zur Impfstrategie 
des Bundes – wie Regeln wir das Überleben in 
Katastrophen?,	 (Jgst.	9/10	und	Oberstufe),	Un-
terrichtsentwurf	mit	Arbeitsblättern	(mit	MARCO	
REHM).

Sonstige Beiträge und Beiträge zu  
Tagungs- und Sammelbänden

Economic Policy,	 in:	 Thomas	Biebricher,	Peter	
Nedergaard,	Wolfgang	Bonefeld	(Hrsg.):	The	Ox-
ford Handbook of Ordoliberalism. Oxford: Oxford 
University Press, 2022.

Begleitforschung zur Einführung des Unter-
richtsfach Wirtschaft in NRW: Befragung 
von Fachleiter*innen der Regierungsbezirke 
in Westfalen-Lippe, Südwestfalen und Mün-
ster	 (‚Submitted‘)	 (mit	MARCO	REHM	und	NILS	
GOLDSCHMIDT).

Können Wettbewerbe ökonomisches Denken 
fördern? (‚Submitted‘)	 (mit	MARCO	REHM	und	
MICHAEL	WEYLAND).
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Zur Paradigmazität Hedtkes – jagen 
wir einem Gespenst hinterher, das es 
gar nicht (mehr) gibt?, Forschungsfo-
rum	 Sozio|ökonomische	 Bildung,	 itdp	 
(„submitted“).

2. GUTACHTEN

2022–2023
Die Rolle der Medien für die unkonventionelle 
Geldpolitik der EZB und der EU-Fiskalpolitik, 
gefördert	 von	der	Deutschen	Bundesbank	 (mit	
EKKEHARD A. KÖHLER).

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

21.–23. Februar 2022
Are political elites responsive to students at 
all?,	Deutsche	Gesellschaft	für	Ökonomische	Bil-
dung	(DEGÖB).

11.–14. April 2022
Discrimination and Polarization Dduring the 
2020 Presidential Election – Evidence From a 
Field Experiment With +4000 Electors, European 
Public	Choice	Society,	Conference,	Braga	(Paper	
and Presentation).

26. April 2022
Inflation 2022 – Perspectives from Science, 
Banks and the Government, Siegen (Online Pres-
entation).	Mit	Kerstin	Bernoth	und	Wolf-Heinrich	
Reuter.
1. Juni 2022
Monetary Theory and Monetary Constitution-
alism, Gastvortrag an der Universität Frankfurt.

20.–22. September 2022
Empirical Methods for Researchers in Economic 

Education, Deutsche Gesellschaft für Ökono-
mische	Bildung	(DEGÖB)	Invited	Talks	at	DEGÖB	
Summer	School,	Hamburg	(Contributed	Datasets	
and Online Presentation).

10./11.	November	2022
Deutsche	Gesellschaft	für	Ökonomische	Bildung	
(DEGÖB),	Invited	Participation,	Hamburg.

4. TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Wintersemester 2021/22

Einführung in die Volkswirtschaftslehre (Vor-
lesung an der Universität Siegen).

Mikroökonomik I (Vorlesung an der Universität 
Siegen).

Didaktische Analyse: Experimentelles Lernen 
und ökonomische Bildung (Seminar	inkl.	Class- 
Ex Tutorial an der Universität Siegen).

Europäische Geldpolitik (Vorlesung an der Uni-
versität Siegen).

Mikroökonomik I (Vorlesung an der Universität 
Siegen).

Akkreditierung	eines	BWL	B.Sc.	Studiengangs.

Neuaufstellung der Prüfungsorganisation.

Sommersemester 2022

Makroökonomik (Vorlesung an der Universität 
Siegen)

Geldtheorie und -politik: Die Geldpolitik der 
Europäischen Zentralbank (Vorlesung an der 
Universität Siegen)
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Didaktik der Sozialwissenschaften (Vorlesung 
an der Universität Siegen)

Management und Märkte (Vorlesung an der 
Universität Siegen)

Wirtschaftspol i t ische Gespräche 
am Dicken Turm: Inflation 2022, 
– Diskussion mit Referats- und Fach- 
bereichsleitern	der	Bundesbank,	BMF	und	DIW.

5. AUSZEICHNUNGEN

2021/22	Lehrpreis	der	Fakultät	III	der	Universität	
Siegen (Wirtschaftswissenschaften, Wirtschafts- 
informatik	und	Wirtschaftsrecht):	Beste	Online	
Lehre während der Pandemie-Semester.

6. SONSTIGES

Online-LehrerInnenfortbildung zum Thema Die 
Rückkehr der Inflation.

Vorträge für Schulklassen im Rahmen der Aus- 
stellung In welcher Ordnung wollen wir leben? 
des Aktionskreises Freiburger Schule.

Fortbildungen für Lehrerinnen und Lehrer – mit 
dem	Bankenverband	im	September	und	Novem-
ber 2022.

Lehrerfortbildungen: Soziale Marktwirtschaft im 
Wandel	–	 im	Gefangendilemma?,	(Organisation)	
20.02.2022.

YES! Schülerwettbewerb mit drei Gymnasien zum 
Thema Klimawandel.

Lehrerfortbildung	für	das	Land	NRW	(mit	MARCO 
REHM).

V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – EKKEHARD A. KÖHLER
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – AMANDA MÄRZ

1. DRITTMITTELPROJEKTE

2022
Buchprojekt	 zum	Thema	Tarifautonomie im 
Auftrag des Arbeitgeberverbands Gesamtmetall.

2021–2022
Die Zahlungsbereitschaft von Privathaushalten 
für legale Dienstleistungen, Wissenschaftliche 
Gesell-schaft	Freiburg	(mit	SARAH	NECKER).

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

21.–23 September 2022
The Market for Household Services and its 
Effect on the Labor Supply of Households, 
Vortrag bei der Jahrestagung der Gesellschaft 
für experimentelle Wirtschaftsforschung (GfeW), 
Salzburg, Österreich.

Amanda März, M.Sc.

Forschungsreferentin, seit 01.04.2022
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – SARAH NECKER

1.  PUBLIKATIONEN

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

The Effect of Losing and Winning on Cheat-
ing and Effort in Repeated Competitions (mit 
FABIAN	PAETZEL).

Honesty Nudges – The Effect of Content and 
Timing, 2022	(mit	BENOIT	LE	MAUX).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/Working 
Papers

The Absolute and Relative Gains of Dishonesty, 
2021,	Unveröffentlichtes	Manuskript	(mit	BENOIT	
LE MAUX).

Monetary Incentives and the Contagion of Un-
ethical Behavior,	unveröffentlichtes	Manuskript	
(mit	BENOIT	LE	MAUX,	DAVID	MASCLET).

Compliance in Research Institutes: Find-
ings from a Survey and Expert Interviews, 
Unveröffentlichtes	Manuskript,	Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg und Walter Eucken Institut, 
August 2022 (mit LARS P. FELD und KATHARINA 
PFEIL).

The Effect of Notches on Labor Supply – Evi-
dence from an Online Experiment,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und Walter Eucken Institut, August 2022 
(mit LARS P. FELD und KATHARINA PFEIL).

Incentives for consumers to act as tax audi-
tors: (When) are they effective?,	Unveröffen-
tlichtes Manuskript, Oktober 2022 (mit LILITH 
BURGSTALLER	und	ANNNABELLE	DOERR).

2. DRITTMITTELPROJEKTE

2018–2022
Laborexperiment zur Wirkung von Steuertar-
ifen mit Sprung auf Steuerhinterziehung, Wis-
senschaftliche Gesellschaft Freiburg (mit LARS P. 
FELD und KATHARINA PFEIL).

2019–2022
Tax Evasion among the Self-Employed, Institute 
for Research in Economic and Fiscal Issues (mit 
ANNABELLE	DOERR).

2021–2022
Die Zahlungsbereitschaft von Privathaushalten 
für legale Dienstleistungen, Wissenschaftliche 
Gesellschaft	Freiburg	(mit	AMANDA	MÄRZ).

2021–2022
Incentives for consumers to act as tax auditors: 
(When) are they effective?, Wissenschaftliche 
Gesellschaft Freiburg und Institute for Research 
in	Economic	and	Fiscal	Issues	(mit	ANNNABELLE	
DOERR	und	SARAH	NECKER).

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

03. März 2022
Honesty Nudges – The Effect of Content and 
Timing, Lüneburg Workshop on Microeconomics.

Dr. Sarah Necker

Geschäftsführende Forschungsreferentin (bis 02.06.2022)
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – SARAH NECKER

03. Mai 2022
Do Household Tax Credits Increase the Demand 
for Legally Provided Services?,	 ZEW	Public	 Fi-
nance	Conference.
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – DANIEL NIENTIEDT

1.  PUBLIKATIONEN

Monographien und Bücher

Freiheit, Staat und Sozialismus, Walter Eucken 
Gesammelte Schriften Vol. II.3, Mohr Siebeck, 
Tübingen	 2023	 (mit	 VIKTOR	 J.	 VANBERG	 und	
UWE DATHE). Im Erscheinen.

Beiträge in referierten Zeitschriften

Menger’s Account of the Origin of Money as 
a Case Study in the Evolution of Institutions, 
erscheint in: Review of Austrian Economics.

Hayekian Economic Policy, erscheint in: Jour-
nal	of	Economic	Behavior	and	Organization,	204,	
December 2022, S. 457-465 (mit LARS P. FELD). 
Überarbeitete Fassung von: Freiburg Discussion Papers 

on Constitutional Economics No. 22/01, Walter Eucken 

Institut, Freiburg i.Br., Januar 2022 (mit LARS P. FELD).

F. A. Hayek and the World of Tomorrow: 
The Principles of International Federalism, 
Cosmos	and	Taxis	10	(11-12),	2022,	S.	97-103

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

The Renaissance of Ordoliberalism in the 1970s 
and 1980s (mit TIM KRIEGER).

Beiträge zu Tagungs- und Sammelbänden, Fest-
schriften und Lexika

Demografischer Wandel und Alterssicherung, 
Referat zum Thema ‚Demografischer Wandel und Alters-

sicherung‘ – Sitzungsbericht über die Verhandlungen der 

Abteilung Arbeits- und Sozialrecht, erscheint in: STÄNDIGE 

DEPUTATION DES DEUTSCHEN JURISTENTAGES (Hrsg.), 

Verhandlungen des 73. Deutschen Juristentages, Band 

II/1, Sitzungsberichte – Referate und Beschlüsse, Beck, 

München 2022 (mit LARS P. FELD).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/Wor-
king Papers

Hayek and Schmitt on the “Depoliticization” 
of the Economy.	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Walter Eucken Institut, November 2022.

2. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

14. September 2022
Die Idee des Marktes: Walter Eucken, Vortrag 
bei der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Frei-
heit, online.

21. September 2022
Demografischer Wandel und Alterssicherung, 
Vortrag	beim	73.	Deutschen	Juristentag,	Bonn.

3.–4. November 2022
Liberalismus unter Druck – Soziale Markt- 
wirtschaft noch aktuell?, Tagung der Ludwig-
Erhard-Stiftung,	Königsdorf/Tegernsee.

Dr. Daniel Nientiedt

Forschungsgruppenleiter Ideengeschichte (seit 01.09.2022)
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – DANIEL NIENTIEDT

20. November 2022
Hayek and Schmitt on the “Depoliticization” of 
the Economy, Vortrag bei der Jahrestagung der 
Southern Economic Association, Fort Lauderdale 
(USA).

9.	Dezember	2022
Walter Eucken und die Soziale Markt- 
wirtschaft, Vortrag am Goethe-Gymnasium in 
Emmendingen.
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – KATHARINA PFEIL

1.  PUBLIKATIONEN

Beiträge in referierten Zeitschriften

Working in the Shadow: Survey Tech-
niques for Measuring and Explaining Un-
declared Work,	 Journal	 of	 Economic	 Behav-
ior and Organization 200, 2022, S. 661 – 671 
(mit	 LILITH	 BURGSTALLER	 und	 LARS	 P.	 FELD). 
Überarbeitete Fassung von: CESifo Working Paper 
No. 9810, München, Juli 2022; Freiburg Discussion 
Papers on Constitutional Economics No. 22/7, Wal-
ter Eucken Institut, Freiburg i.Br., Juli 2022 (mit LI-
LITH BURGSTALLER und LARS P. FELD.

Zur Veröffentlichung eingereichte Arbeiten

You Don’t Need an Invoice, Do You? An On-
line Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Überarbeitete	Fassung	von:	 Freiburger	Diskus-
sionspapiere	 zur	Ordnungsökonomik	Nr.	22/6,	
Walter Eucken Institut, Freiburg, Juni 2022 (mit 
LILITH	BURGSTALLER).

Kleinere Schriften und Broschüren

Update Malteser Migrationsbericht 2021,	Ber-
icht im Auftrag der Malteser Deutschland, Köln, 
April	 2022,	18	Seiten	 (mit	 LILITH	BURGSTALLER	
und LARS P. FELD).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/ 
Working Papers

Compliance in Research Institutes: Find-
ings from a Survey and Expert Interviews, 
Unveröffentlichtes	Manuskript,	Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg und Walter Eucken Institut, Au-
gust	2022	(mit	LARS	P.	FELD	und	SARAH	NECKER).

The Effect of Notches on Labor Supply – Evi-
dence from an Online Experiment, Unveröffen-
tlichtes Manuskript, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg und Walter Eucken Institut, August 2022 
(mit	LARS	P.	FELD	und	SARAH	NECKER).

2. DRITTMITTELPROJEKTE

2018–2022

Laborexperiment zur Wirkung von Steuer-
tarifen mit Sprung auf Steuerhinterziehung, 
gefördert von der Wissenschaftlichen Gesellschaft 
Freiburg	(mit	LARS	P.	FELD	und	SARAH	NECKER).

2021–2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online 
Lab Experiment on Collaborative Tax Evasion, 
Wissenschaftliche Gesellschaft Freiburg und Ge-
sellschaft für experimentelle Wirtschaftsforschung 
(mit	LILITH	BURGSTALLER).

2021–2022
Update zum 3. Malteser Migrationsbericht 
anlässlich des Deutschen Katholikentages 
2022, gefördert von den Maltesern 
Deutschland (mit LARS P. FELD und  
LILITH	BURGSTALLER).

Katharina Pfeil, M.A.

Forschungsreferentin



77

V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – KATHARINA PFEIL

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

11. –14. April 2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online 
Experiment on Collaborative Tax Evasion, Vor-
trag bei der Jahrestagung der European Public 
Choice	Society,	Braga,	Portugal.

12. – 13. Mai 2022
Experimetrics Summer School der University of 
East Anglia, virtuell.

11. bis 14. Juli 2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online 
Experiment on Collaborative Tax Evasion, Vor-
trag bei der Konferenz zu Foundations of Risk and 
Utility	(FUR),	Ghent,	Belgien.

15. bis 16. Juli 2022
You Don’t Need an Invoice, Do You? An Online 
Experiment on Collaborative Tax Evasion, Vor-
trag bei der Assistentenkonferenz „Neue Entwick-
lungen	in	der	Politischen	Ökonomie“,	Universität	
Basel,	Schweiz.

21. bis 23 September 2022
The Effect of Tax Notches on Labor Supply – 
Evidence from an Online Experiment, Vortrag 
bei der Jahrestagung der Gesellschaft für experi-
mentelle Wirtschaftsforschung (GfeW), Salzburg, 
Österreich.

4. TÄTIGKEITEN IN DER LEHRE

Wintersemester 2021/22
Betreuung	von	Bachelor-	und	Masterarbeiten	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Covid und Klima – Aktuelle Herausforderun-
gen für die Wirtschaftspolitik (Seminar an der 

Universität Freiburg).

Sommersemester 2022
 
Betreuung	von	Bachelor-	und	Masterarbeiten	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Ordnungspolitik	 (Übung	 an	 der	 Universität	
Freiburg).

Wintersemester 2022/23

Betreuung	von	Bachelor-	und	Masterarbeiten	an	
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg.

Uncovering the Hidden – Experimental Ap-
proaches to Discrimination, Tax Evasion and 
Undeclared Work (Seminar an der Universität 
Freiburg).

5. SONSTIGES

Elsevier/IAREP	Best	Ph.D.	Student	Paper	Award	
2022 (2. Platz) für das Papier You Don’t Need 
an Invoice, Do You? An Online Experiment on 
Collaborative Tax Evasion.

Seit Januar 2020
Wissenschaftliche	Beraterin	der	Mindestlohnkom-
mission auf der Arbeitsebene.
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V. WISSENSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN – PHILIPP WEBER

1.  PUBLIKATIONEN

Kommentare, kürzere Beiträge und Editorials

In dieser Krise ist gute Wirtschaftspolitik An-
gebots-politik,	ifo	Schnelldienst,	75	(11),	9.	No-
vember 2022 (mit LARS P FELD).

Bisher nicht veröffentlichte Aufsätze/ 
Working Papers

A New Fiscal Rule Index for Swiss Cantons, 
unveröffentlichtes	Manuskript,	Walter	Eucken	
Insitut, November 2022.

Government Debt and Inflation – The Good, the 
Bad and the Ugly,	Zwischenbericht	 im	Auftrag	
des	Mercatus	Center	at	George	Mason	University,	
Dezember 2022 (mit LARS P. FELD).

Perspektiven einer Unternehmensteuerreform 
in Deutschland,	Unveröffentlichtes	Manuskript,	
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und Walter Eu-
cken Institut, September 2021 (mit LARS P. FELD).

2. DRITTMITTELPROJEKTE

April und Oktober 2022
Veranstaltungsreihe Pragmatische Ordnungs- 
politik	 der	 Landesbank	 Baden-Württemberg	
(LBBW),	Erarbeitung	des	inhaltlichen	Konzepts	zu	
den Themen (a) Wirtschaftspolitik, Ordoliberalis-
mus und die Freiburger Schule, (b) Klimapolitik, (c) 
China,	Globalisierung	und	europäische	Wirtschaft-
spolitik, (d) Demographischer Wandel und soziale 

Sicherungssysteme und (e) Digitalisierung und 
Wettbewerb	in	digitalen	Märkten,	Freiburg	i.	Brsg.	
und Stuttgart.

3. VORTRÄGE UND TAGUNGEN

15. - 16. Juni 2022
XI. Internationaler Kongress Junge Wissenschaft 
und Wirtschaft Europa im Aufbruch? – Neue 
Impulse für Freiheit und Wohlstand in einer 
sich verändernden Weltordnung, Konferenz 
der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, München.

23. - 24. Juni 2022
Inflation and Debt – Challenges for Monetary 
Policy after Covid-19, Konferenz der Stiftung 
Geld- und Währung und des Walter Eucken Insti-
tuts,	Freiburg	i.	Brsg.

15. - 16. Juli 2022
Neue Entwicklungen in der Politischen Ökon-
omie, Konferenz des Lehrstuhls für politische 
Ökonomie	der	Universität	Basel,	Basel.

27. - 30. Oktober 2022
Government Debt and Inflation, Vortrag beim 
„Großen Promovierenden-Forum – Kulturen des 
Entscheidens“	der	Studienstiftung	des	deutschen	
Volkes, Köln.

5. SONSTIGES

seit März 2022
Stipendiat der Studienstiftung des deutschen 
Volkes. 

Philipp Weber, M.Sc.

Forschungsreferent
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